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John Barden zu Gast 
beim gemischten Chor

Kiebitzschutz –  
gefährdeter  
Gemeindebewohner
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Faschingsumzug bei 
Kaiserwetter
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Frühling ist, wenn die Natur erwacht!Frühling ist, wenn die Natur erwacht!
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Amtliche Bekanntmachungen Auf einen Blick
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Bahnhofstr. 22, 85238 Petershausen, Tel. 08137/5257
Mail: drogerie-hecht@t-online.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo-Fr. 8:30 – 12:00, 14:00 – 18:00, Sa. 8:30 – 12:00 Uhr

Kommunionkerzen  
persönlich verziert. Bei uns finden Sie das Material dafür. 

Gerne fertigen wir Ihre Kerze auch an!

FOTO – DROGERIE – PARFÜMERIE

Wasser, Abwasser 
Notrufnummer� 0 81 37 / 5 34-99
(außerhalb der regulären Betriebszeiten so-
wie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.	 08.00 – 12.00 Uhr 

Mi.	 geschlossen	

Do. 	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon	 0 81 37 / 5 34-0

Telefax	 0 81 37 / 5 34-25

E-Mail	 info@petershausen.de

Internet	 www.petershausen.de

	 www.meinpetershausen.de

Rathaus
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen

Energie
Energiereferenten 
Frau Stang	 60 80 03 
Herr Heisler	 0 15 78 / 2 48 92 58

Wir sind für Sie da

Bürgermeister

Marcel Fath	 5 34-18 
buergermeister@petershausen.de

Vorzimmer/Öffentlichkeitsarbeit

Frau Petzendorfer	 5 34-17 
Frau Archinger	 5 34-21

Geschäftsleitung

Herr Stadelmann	 5 34-24

Allgemeine Verwaltung

Leitung 

Frau Schilling	 5 34-19

Bürgerbüro/Ordnungsamt 

Frau Materla-Häder	 5 34-10 
Frau Jimenez	 5 34-10 
Frau Hechtl	 5 34-10 
Frau Däumichen	 5 34-10 
Frau Schneider	 5 34-45

Friedhof 

Frau Jimenez	 5 34-0

Bauverwaltung

Hochbau

Leitung: Herr Schleicher	 5 34-11
Frau Huff	 5 34-44 
Herr Huber	 5 34-32 
Herr Wagner	 5 34-13 
Frau Michalitza� 5 34-14

Tiefbau/Liegenschaften

Leitung: Frau Schütz-Finkenzeller	 5 34-12 
Frau Hackl	 5 34-37

Bauhof

Leitung: Herr Schaipp	 21 05 
	 01 57  / 84 47 56 51 

Eigenbetrieb der Gemeinde
Leitung 

Herr Wiringer	 5 34-27

Sachbearbeitung

Frau Goldbrunner	 5 34-30

Wassermeister 

Herr Friedl	 01 71 / 472 94 31

Kläranlage	 53 92 60

Abwassermeister Herr Resner 
Frau Döring 
Herr Junghans

Bücherei

Bahnhofstraße 2
Telefon 80 94 85

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 11.00 – 12.00 Uhr 
	 (nicht in den Schulferien) 
	 15.00 – 19.00 Uhr 
Donnerstag:	11.00 – 12.00 Uhr  
	 (nicht in den Schulferien) 
	 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 15.00 – 17.00 Uhr  
	 (nicht in den Schulferien)

Recyclinghof (Landkreis Dachau)

Heimweg 
Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag	 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 	 09.00 – 14.00 Uhr 

Weitere Rufnummern

Grundschule	 91 64

Behindertenbeauftragter

Herr Dr. Werner	 82 69

Lotsin im Hilfenetz für Senioren

Frau Stang	 60 80 82

Jugendbeauftragte

Frau Strauß	 01 75 / 3 21 61 43 
Herr Seemüller	

Müllentsorgung (Landratsamt Dachau)

Telefon 0 81 31 / 74-0

Kämmerei
Leitung

Herr Stadelmann	 5 34-24

Steuern/Gebühren

Frau Pfeil	 5 34-22

Eigene Steuern (Gemeinde)

Frau Geitel	 5 34-36

Kasse 

Frau Schanda	 5 34-23 
Frau Reithmeier	 5 34-28

Versicherung/Feuerwehr

Frau Salvamoser	 5 34-33

Personalleitung

Herr Fieger	 5 34-39

Personalamt

Frau Mayer	 5 34-29 
Frau Müller	 5 34-16 
Frau Schmitt	 5 34-16 

Kindertageseinrichtungen
der Gemeinde

Glonntaler Biberbau  

Kinderkrippe	 99 88 10

Mäuseburg Kinderkrippe	 6 45 98 60

St. Laurentius Kindergarten	 5 34-80

Mosaik Kindergarten	 9 97 94 36

Verwaltung Kinderbetreuung/Soziales

Frau Rabl	 01 75 / 3 70 92 17
Herr Vogt	 5 34-15
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Marcel Fath

1. Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

auch wenn es so manchem von uns ge-

rade schwer in der Nase zwickt, so ist 

der Frühling doch die sprichwörtlich le-

bendigste Jahreszeit. Es ist eine Wonne 

die Farbenpracht der erwachenden Na-

tur zu genießen. Der Blick aus dem Büro 

in den Schulhof, mit seinen blühenden 

Stauden und die dazwischen in der Pau-

se tobenden Kinder, erzeugt da bei mir 

einen ganz eigenen inneren Frieden. 

Die sehr bunte Vogelschar in unserem 

Garten, vom Elster Pärchen über einen 

neugierigen Fasan, der inzwischen bei 

geleerter Vogelfutterstelle an unser 

Wohnzimmerfenster klopft, bis zur 

quirligen Spatzenschar ist ein bisschen 

auch ein Spiegelbild unserer menschli-

chen Gemeinschaft. Sehr vielfältig, mit 

unterschiedlichsten Interessen, manch-

mal im Streit, manchmal im Tanz und 

ganz überwiegend friedlich nebenein-

ander den Alltag verrichtend. Da mag 

man all diese verunsichernden Proble-

me und schlechten Nachrichten alleror-

ten gar nicht hören. Gleichwohl müssen 

sich eben jene, die Verantwortung tra-

gen wollen und sollen dennoch damit 

auseinandersetzen. Problemen muss 

man sich stellen und Lösungen suchen. 

Einfach ignorieren oder sie sogar weg-

drücken und anderen auflasten geht 

gar nicht. 

Sehr froh bin ich da, dass wir in unserem 

Gemeinderat unsere derzeit schwierige 

Haushaltslage zwar durchaus divers dis-

kutieren, jedoch dann stets konstruktiv 

entscheiden. Für die Betroffenen, ob 

Hundebesitzer mit der Hundesteueran-

passung auf 90 Euro, Unternehmer mit 

der nun beschlossenen Gewerbesteuer-

hebesatzanpassung auf 380 Punkte 

oder Eltern mit einer Gebührenanpas-

sung von 15% bzw. 20% ist diese Klar-

heit und die hier gelebte Verantwort-

lichkeit existentiell wichtig. Am 

schlimmsten ist doch dieses rumeiern, 

vertagen, herunterspielen oder gar an-

dere anschnauzen. Besonders dankbar 

bin ich beispielsweise für den offenen 

Austausch mit den Elternbeiräten und 

betroffenen Eltern. Es ist vollkommen 

ok, dass eine Gebührenerhöhung an-

ders gesehen oder deren Notwendig-

keit bezweifelt wird. Das macht Demo-

kratie aus und dass müssen wir alle auch 

aushalten können. Solche Entscheidun-

gen sind eben alles andere als leicht 

und einfach. Da ist in meinen Augen 

das Konzert der Meinungen tatsächlich 

hilfreich. Eine entscheidende Spielregel 

ist dabei allerdings, dass sich alle Seiten 

auch zuhören und ihre unterschiedli-

chen Perspektiven respektieren. So ist 

von uns Wählern und Wählerinnen der 

Gemeinderat beauftragt stets die Inter-

essen aller Betroffenen abwägen, die 

der Eltern genauso wie die aller ande-

ren Mitbürgerinnen der Gemeinde, die 

der Steuerzahler genauso wie der Leis-

tungsempfänger, die derjenigen die 

Straßen saniert haben wie derjenigen 

die Kinder betreut haben wollen, die In-

teressen der heutigen Elterngeneration 

wie die der vielen zukünftigen. 

Miteinander reden ist auch das Zauber-

wort, wenn es um die Baustellen im 

Kernort geht. Da adressieren Eltern ihre 

Bedenken bezgl. Schulweg, da weisen 

Gewerbetreibende auf ggf. unnötige 

Einschränkungen hin, da bittet die Kir-

che darum die Baustelle so zu organisie-

ren, dass das Osterfest stattfinden kann, 

da fragen Mitbürgerinnen, warum das 

denn alles notwendig sei und wo sie 

parken sollen. Da wir offen und kon

struktiv miteinander reden, lassen sich 

Probleme schnell lösen oder gar von 

Anfang an vermeiden. Auch deshalb 

sind unsere Baustellen in der Kirch- und 

Bahnhofstraße gut im Zeitplan. So man-

che unangenehme Überraschung gibt’s 

dann leider doch. Die Bauarbeiten vor 

dem Rathaus mussten wir auf Herbst 

verschieben, da der erforderliche Aus-

bau des alten Öltanks in der Straße vor 

dem Rathaus wegen der über Jahrzehn-

te kreuz und quer verlegten Leitungen 

nun weitaus umfangreichere Vorberei-

tungen benötigt als gedacht. Glückli-

cherweise hatten wir zur Erkundung 

der Unterwelt erstmal eine Sondie-

rungsgrube machen lassen. Sonst wäre 

das Rathaus im schlimmsten Falle tage-

lang oder sogar wochenlang durch eine 

Baggerschaufel außer Gefecht gesetzt 

worden.

Das ein gemeinsames Grundverständnis 

für unsere Gemeinde und Gemeinschaft 

tatsächlich existiert, kann jeder auch 

beim traditionellen Ramadama direkt 

erfahren. Auch dieses Jahr haben wie-

der so viele Verantwortung übernom-

men und unsere Umwelt vom Zivilisati-

onsmüll befreit. Eine großartige Leis-

tung die Respekt und Dankbarkeit ver-

dient. Unsere Gemeinde gehört doch 

uns allen und hier wird diese gemeinsa-

me Verantwortung beispielhaft zele-

briert. Da bin ich zuhause, da fühl ich 

mich wohl, da gehör ich dazu, dafür bin 

ich unendlich dankbar. 

Herzliche Grüße

Talstraße 5 · 85411 Unterwohlbach
Tel. 0 8166/6 82 03 · Fax 0 8166/6 82 04
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BauRadTour
Am Samstag, den 22.06.2024 um 14.00 Uhr findet 

wieder die BauRadTour durch unsere Gemeinde statt 

– Treffpunkt ist am Pertrichplatz. 

Elektro Kollmair · Dachauer Str. 35 · 85238 Petershausen · 0 81 37 / 9 97 59 88 · info@elektro-kollmair.de · www.elektro-kollmair.de

www.elektro-kollmair.de

	Elektroinstallation
	Beleuchtungstechnik
	Multimedia
	Photovoltaik / E-Mobilität

Unsere Leistungen 
im Überblick

Nicht das richtige gefunden?
Kein Problem denn wir decken noch viele weitere 
Bereiche der Elektronik ab, sprechen Sie uns einfach 
an und wir beraten Sie gerne! 

Defibrillatoren im Gemeindegebiet
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen in Petershausen und in allen Gemeindeteilen, 

wir setzen die Serie fort, Ihnen über die im Gemeindegebiet angebrachten Früh- 

Defiblillatoren (Defi) der Reihe nach zu berichten. Diesmal stellen wir Ihnen den 

Defi am Sportheim in Petershausen vor. 

Standort ist der Eingang am Sportheim vom Sportverein Petershausen in der Moos-

feldstraße 15. Auch hier sind entsprechende Wegweiser aufgestellt.

In der nächsten Ausgabe stellen Ihnen den letzten der vier öffentlichen Defis in  

Petershausen vor.� Text und Fotos: Robert Denk Neue „Radlkarte Stadt 

und Landkreis Dachau“ 

erhältlich 
Die neue Auflage der „Radlkarte 

Stadt und Landkreis Dachau“ ist ab 

sofort kostenlos in den Tourist-Infor-

mationen in der Dachauer Altstadt 

erhältlich. Entstanden ist sie in Ko-

operation der Stadt Dachau mit Tou-

rismus Dachauer Land und unter Mit-

wirkung des Landratsamtes Dachau, 

der Landkreisgemeinden, des ADFC 

Dachau sowie der Soli Dachau e.V.

Neben siebzehn Tourenvorschlägen – 

darunter drei Fernradwege – enthält 

die Karte Service-Informationen so-

wie Tipps zu Sehenswürdigkeiten. 

Online bestellbar ist die Karte unter 

www.dachau.de/tourismus/besucher 

information/informationsmaterial.

html. Eine Bestellung sowie der 

Download der GPX-Daten sind zu-

dem auf www.tourismus-dachauer- 

land.de möglich.

Text: Dachau EGIL e.V.  

und Stadt Dachau

Auf geht’s zum  

Stadtradeln!
Vom 09.06. – 29.06.2024 sammeln wir 

gemeinsam so viele Radkilometer wie 

möglich, etwa auf dem Weg zur  

Arbeit, zum Einkaufen, zu privaten 

Treffen oder auf Ausflügen. 

Registrierung und Anmeldung über 

www.stadtradeln.de oder über die 

Stadtradl-App. Bei Fragen zum  

Stadtradeln wenden Sie sich bitte an 

Katharina Bäßler unter stadtradeln.

petershausen@web.de
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Mein
Petershausen

Gemeindepokal im Stockschießen
Pilzsuche im  Waldkindergarten

36. Ausgabe November/Dezember 2023

BÜRGERJOURNAL

– Seite 25

– Seite 10-11

– Seite 39

Volkstrauertag
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Viel erreicht, viel vor … Danke 2023!

Viel erreicht, viel vor … Danke 2023!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

jung und jung gebliebene Mitmenschen aller Generationen haben am Ramadama 

wieder gemeinsam die Fluren unserer Gemeinde vom Müll eines ganzen Jahres be-

freit. Am Ende werden es ca. 150 Personen gewesen sein, die unsere Plätze, Wege, 

Bäche und Flüsse wieder in einen ansehnlichen Zustand gebracht haben. Mit ihren 

Anstrengungen haben alle auch einen wichtigen Beitrag zum Schutz unserer Natur 

vor (Mikro)plastik und anderen Belastungen der Zivilisation geleistet. 

Ramadama hama und pfundig guat wars

Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Weitere Informationen unter: www.muehe-gartenbau.de

Stefan Mühe Garten- und Landschaftsbau 
Asbacher Weg 10 · 85238 Petershausen 
Telefon 0 81 37 / 304 91 62 
Mail: info@muehe-gartenbau.de

WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN WIR PLANEN, GESTALTEN, BAUEN 
UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!UND PFLEGEN IHRE GÄRTEN!

Gärtner / Garten- und  
Landschaftsbauer gesucht (m/w/d)

Baumpflege und Baumfällung mit Seilklettertechnik

Bausprechtag 
Der nächste Bausprechtag findet am 

Mittwoch, den 17.04.2024 

von 8.30 bis 12.00 Uhr bei uns im Rat-

haus (Sitzungssaal) statt.

Sie können ihre konkreten Bauanfra-

gen für das Gemeindegebiet an die-

sem Tag ganz direkt mit den Sachver-

ständigen für Bautechnik, Raumpla-

nung und Ortsbild besprechen.

Telefonische Anmeldung bei Herrn 

Wagner unter 0 81 37 / 534-13 (Mitt-

woch bis Freitag) oder per E-Mail  

unter: bauamt@petershausen.de

Erscheinungstermin  
für das nächste  
Bürgerjournal  
„Mein Petershausen“
Die Mai/Juni-Ausgabe 2024 erscheint in 

der KW23/24. Redaktionsschluss für Ver-

einsnachrichten bzw. Berichte von Orga-

nisationen und Einrichtungen der Ge-

meinde ist am Donnerstag, 16. Mai 2024. 

Bitte senden Sie Ihre Beiträge rechtzeitig 

an buergerjournal@petershausen.de. 

Eine Anleitung zu den Textbeiträgen fin-

den Sie unter:

www.petershausen.de/rathaus/buerger 

journal-mein-petershausen. 

Mein
Petershausen

Weihnachtskonzert des 
Kulturförderkreises

Richtiger Umgang  
mit Fundtieren

37. Ausgabe Januar/Februar 2024
BÜRGERJOURNAL

– Seite 21 – Seite 30 – Seite 4

Weihnachten  
im Kuhstall
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Viel Glück im neuen Jahr!

So mancher wilder Müllhaufen wurde wieder entdeckt, wo unverantwortliche Ge-

sellen den Müll ihrer Hausräumung oder Reste ihrer handwerklichen Aktivitäten 

einfach in die Natur kippen, anstatt ein paar wenige Euro auf dem Wertstoffhof für 

die ordentliche Entsorgung zu zahlen. 

Diese wilden Müllablagerungen zeige ich inzwischen als Umweltstraftat an – 

irgendwann erwischen sie dann doch jeden. All jene die Verantwortung für unsere 

Umwelt mit einem Spaziergang mit Freunden und Familie an der frischen Luft ver-

bunden haben, waren im Anschluss wieder im neuen Feuerwehrhaus zur Brotzeit 

und gemütlichem Beisammensein eingeladen. 

Ein ganz herzliches Dankeschön an die fleißigen Müllsammler, die Brotzeithelfer 

unserer Feuerwehr, an unser engagiertes Bauhofteam für ihren Dienst an unserer 

Gemeinde und natürlich an Steffen Werner für seine Organisation.

Marcel Fath

Erster Bürgermeister
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Im Ortsteil Kollbach in der Ortsmitte entsteht derzeit das Bau-

gebiet Schulstraße-West. Es steht noch die Parzelle 1a zur Er-

richtung von einer Doppelhaushälfte mit Carport zum Ver-

kauf. 

Das Grundstück ist in zentraler Lage in Kollbach. Es befindet 

sich im Geltungsbereich des Bebauungsplans „Schulstraße- 

West, 1. Änderung“.

Für dieses Grundstück wurde eine Standsicherheitsberech-

nung durch Crystal Geotechnik GmbH durchgeführt, diese ist 

Bestandteil der Bebauungsplanänderung. Eine Teilfläche des 

Grundstücks (grün dargestellt) mit 192 m² ist im Bebauungs-

plan Schulstraße-West und Schulstraße-West, 1. Änderung, als 

private Grünfläche festgesetzt. Der bebaubare Bereich der 

Parzelle 1a hat eine Größe von 295 m².

Der Kaufpreis für die Parzelle 1a zur Errichtung einer Doppel-

haushälfte mit Carport beträgt 

Private Grünfläche 	 192 m² x 750 €	 9.600 €

Bebaubarer Bereich	 295 m² x 750 €	 221.250 €

Gesamtkaufpreis inklusive Straßenerschließung	 230.850 €

Das Grundstück wird nur komplett veräußert.

Die Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal sind für das 

Grundstück und die maximal zulässige Geschoßfläche gemäß 

Satzung von der Gemeinde bereits abgelöst. Die Kosten wer-

den dem Käufer zusätzlich zum Kaufpreis in Rechnung ge-

stellt. Ebenso der Kostenersatz für die Herstellung des Abwas-

serhausanschlusses.

Die Bezugsfertigkeit und Nutzungsaufnahme des Wohnge-

bäudes ist bis zum 31.12.2027 herzustellen. Andernfalls ist das 

unbebaute Grundstück zum notariellen Kaufpreis wieder an 

die Gemeinde zurück zu veräußern. Sämtliche Kosten für die 

Rückübertragung trägt der Eigentümer.

Sollte das bebaute Grundstück innerhalb von 5 Jahren ab 

Kaufvertrag weiter veräußert werden, so hat der Eigentümer 

75 % des Mehrerlöses für das unbebaute Grundstück an die 

Gemeinde zu zahlen. Der Wert wird auf Kosten des Eigentü-

mers von einem Gutachter festgestellt. Das Baugebiet wird 

mit Glasfaser bis ins Haus (FTTH) versorgt, sodass nach dem 

Ausbau Produkte mit bis zu 1.000 Mbit/s möglich sind.

Folgendes Grundstück steht durch die Gemeinde Petershau-

sen zum Verkauf:

Verkauf gemeindliches Grundstück, Parzelle 1a,  
im Baugebiet Schulstraße-West in Kollbach

Parzelle Fl.Nr. Größe 

in m²

Nutzung Grundstück

Kaufpreis

Erstattung 

Herstellungs-

beitrag

Wasser / 

Abwasser

Erstattung

Anschluss

Grundstück

1a 24/1 487 Doppel-

haushälfte
230.850 € 13.045,28 € 8.169 €

Lageplan Baugebiet Schulstraße-West

Lageplan Baugebiet Schulstraße-West

Die Erschließung ist fertiggestellt, mit der Bebauung kann 

sofort begonnen werden.

Der Bebauungsplan kann auf der Homepage der Gemeinde 

(https://petershausen.de/bauen-und-wohnen/bauen-und- 

wohnen/) eingesehen werden.

Für Informationen steht Ihnen Frau Schütz-Finkenzeller,  

Tel. 0 81 37 / 534-12, Montag bis Donnerstag von 7.30 Uhr bis 

13.00 Uhr, zur Verfügung.

Fenster • Türen • Innenausbau • 
Möbel • Glas • Gebäudesicherheit

Flurstraße 16
85238 Petershausen

Tel.: 08137 3416
Fax: 08137 2453

info@benno-huber.de
www.benno-huber.de
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Nur eine Anmeldung – viele Karrieremöglichkeiten! 

Beste Ausbildungs- und Studienchancen 
in der öffentlichen Verwaltung Bayerns 
Schon gewusst? 

Während der Ausbildung oder dem dualen Studium über 

1.500 Euro verdienen* – Staat und Kommunen machen es 

möglich! 

Bücherschrank bei der Grundschule 

bleibt in Betrieb 
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

sehr freue ich mich, dass wir den von vielen gerne genutz-

ten Bücherschrank an der Grundschule weiterhin anbieten 

können. Glücklicherweise haben sich inzwischen zwei en-

gagierte Mitbürger gefunden, die die Betreuung über-

nommen haben. Auch haben die Ermahnungen Wirkung 

gezeigt. Inzwischen wird im Schrank kein Müll, sondern 

wieder spannende Literatur getauscht. Die ehrenamtlichen 

Helfer freuen sich noch über Verstärkung, damit die Bücher 

im Schrank regelmäßig aussortiert und ggf. durch ausran-

gierte Bücher auch aus unserer Gemeindebücherei ersetzt 

werden können. 

Haben Sie Interesse an einer Mitwirkung? Bitte beim Team 

unserer Gemeindebücherei melden. Ganz lieben Dank.

Herzliche Grüße

Marcel Fath, Erster Bürgermeister

Öl- / Gasfeuerung

Brennwerttechnik

Kesselerneuerung

Kundendienst

Solaranlagen 

Wärmepumpen 

Holzfeuerung 

Pellets

Sanitär

info@swete-heizungsbau.de
www.swete-heizungsbau.de

Bitte sprechen Sie uns an, wir erarbeiten 
eine individuelle Lösung für Sie

kontrollierte
Wohnraumlüftung

Rechtzeitig für 2025 zum zentralen Auswahl-

verfahren anmelden!

Ausbildung: 1. Februar bis 6. Mai 2024 

Studium: 13. März bis 10. Juli 2024 

www.lpa.bayern.de 

*vorbehaltlich Beschluss Bayerischer Landtag

Es erwarten Dich 

spannende Aufga-

ben und vielfältige 

Karrierechancen im 

Beamtenverhältnis.

Gestalte die Zukunft 

der Menschen aktiv 

mit – beispielsweise 

bei einer Stadt, Ge-

meinde, Regierung 

oder einem Landrats

amt, Finanzamt, der 

Justiz oder Polizei.
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Aus dem Gemeinderat

Die Niederschriften der öffentlichen Gemeinderatssitzungen sind auf der Gemeindehomepage unter 

 https://petershausen.de/rathaus/gemeinderat/sitzungen/ einsehbar.  

Zudem können Sie zu den Öffnungszeiten in der Gemeindeverwaltung Einsicht nehmen.

Bau- und Umweltausschuss am 01.02.2024  
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1	 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
09.11.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3	 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
14.12.2023

4	 Anfragen

5	 Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung für die  
Asylunterkunft in Petershauen, Mitterfeld Az.41/BV190671, Fl.Nr.1476/1, 
Gmk. Petershauen

	 Vorlage: 3788/2024

6	 Antrag auf Baugenehmigung für Lichtwerbung mit Einzelbuchstaben, 
Fl.Nr.: 63, Gmk. Petershausen, Münchner Str. 5

	 Vorlage: 3781/2023

7	 Bauantrag zum Teilabbruch eines Garagengebäudes an bestehen-
der Trennwand und Neubau eines Einfamilienhauses mit Carport, 
Fl.Nr.314/1 und 307/3, Gmk. Obermarbach, Ortsstraße 5

	 Vorlage: 3789/2024

8	 Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der Ladung 
eingegangen sind

9	 Behandlung von Bauanträgen, die als Angelegenheit der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden

Gemeinderat am 29.02.2024 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1	 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
19.12.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3	 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
18.01.2024

4	 Anfragen

5	 Jugendsozialarbeit und Sozialarbeit an der Grundschule

	 Vorlage: 3832/2024

6	 Entsendung eines Gemeinderatsmitglieds in die Vorstandschaft der vhs

	 Vorlage: 3792/2024

7	 Nachbesetzung des Werkausschusses

	 Vorlage: 3793/2024

8	 Erfrischungsgeld für die Europawahl 2024

	 Vorlage: 3819/2024

9	 Frauenkirche weiteres Vorgehen

	 Vorlage: 3817/2024

10	1. Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  
Gemeindeverfassungsrechts

	 Vorlage: 3834/2024

11	Bürgerticket am P+R Platz; Beschluss zur künftigen Finanzierung

	 Vorlage: 3820/2024

12	Nachträgliche Genehmigung außer- und überplanmäßiger Ausgaben für 
das Haushaltsjahr 2024

	 Vorlage: 3822/2024

Bau- und Umweltausschuss am 07.03.2024 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1	 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2	 Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
14.12.2023, deren Geheimhaltung weggefallen ist

3	 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
01.02.2024

4	 Anfragen

5	 18. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Petershausen; 
Freiflächen-PV-Anlage Petershausen I; Auslegungs- und Billigungs
beschluss

	 Vorlage: 3838/2024

6	 Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Freiflächen-PV-Anlage Petershau-
sen I“; Vorstellung des Planentwurfs; Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss

	 Vorlage: 3839/2024

7	 Antrag auf Vorbescheid zum Neubau 3 Einfamilienhäuser und eines 
Zweifamilienhauses mit je einer Garage und je 2 Außenstellplätzen, 
Fl.Nr.53, Gmk. Obermarbach

	 Vorlage: 3812/2024

8	 Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes; Bau einer Überdachung/Carport außerhalb der Baugrenze, 
Fl.Nr.973/4 Gmk. Petershausen, Rosenstraße 34

	 Vorlage: 3835/2024

9	 Bebauungsplan Nr. 41 „Ringstraße West“, Erneute Beteiligung der 
Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB

	 Vorlage: 3836/2024

10	Behandlung von Bauanträgen, die erst nach Versendung der Ladung 
eingegangen sind

11	Behandlung von Bauanträgen, die als Angelegenheit der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden

Gemeinderat am 21.03.2024 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Öffentliche Sitzung:

1	 Informationen und Bekanntgaben des 1. Bürgermeisters

2	 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
18.01.2024

3	 Feststellung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
29.02.2024

4	 Anfragen

5	 Erlass der 2. Satzung zur Änderung der Hundesteuersatzung vom 
08.10.2015

	 Vorlage: 3848/2024
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Nächste Sitzungstermine des Gemeinderates 

und des Bau- und Umweltausschusses 

der Gemeinde Petershausen

Donnerstag, 11.04.2024 Bau- und Umweltausschusssitzung

Donnerstag, 25.04.2024 Gemeinderatssitzung

Donnerstag, 10.05.2024 Bau- und Umweltausschusssitzung

Donnerstag, 16.05.2024 Gemeinderatssitzung

Die Sitzungen beginnen in der Regel um 19.00 Uhr.

Vor den monatlichen Gemeinderatssitzungen gibt es jeweils 
von 19.00 Uhr bis 19.15 Uhr eine Bürgerfrageviertelstunde. 

Sofern sich Änderungen an den vorgenannten Sitzungsta-
gen bzw. der Uhrzeit oder dem Sitzungsort ergeben, dürfen 
wir Sie bitten, diese der Tageszeitung oder dem Internet- 
Auftritt der Gemeinde Petershausen (www.petershausen.de) 
bzw. den Aushängen in den gemeindlichen Schaukästen zu 
entnehmen. 

6	 Änderung des Gewerbesteuerhebesatzes

	 Vorlage: 3841/2024

7	 Erlass Kindertagesstättengebührensatzung

	 Vorlage: 3844/2024

8	 Baugebiet „Rosensiedlung“; Antrag auf Änderung des  

Stellplatzschlüssels

	 Vorlage: 3842/2024

9	 Übernahme eines Strommasten in gemeindliche Verantwortung –  

Bereitstellung einer Nisthilfe für Störche auf der Glonninsel

	 Vorlage: 3847/2024

10	Beteiligung der Gemeinde Petershausen an einen möglichen  

Zweckverband „Eisstation Dachau“

	 Vorlage: 3840/2024

IMPRESSUM

Herausgeber: Gemeinde Petershausen, Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen 
info@petershausen.de, www.petershausen.de, Telefon 0 81 37 / 5 34-0, Telefax 0 81 37 / 5 34-25 

Für Druckfehler, falsche oder unterlassene Eintragungen wird keine Haftung übernommen. Nachdruck – 
auch auszugsweise – sowie die fotomechanische Wiedergabe und Speicherung in elektronischen Medien 
ist nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Informationen zur Herstellung: Papier aus FSC®-zertifizierten und anderen kontrollierten Materialien, 
chlor- und säurefrei, gedruckt mit mineralölfreien Bio-Farben, CO2-neutral produziert

© Fotos: Gemeinde Petershausen und bei den jeweiligen Einrichtungen, Institutionen und Einzelperso-
nen. Für Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten sind die Lieferanten verantwortlich und ge-
hen davon aus, dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur Verfügung gestellten Daten (Fotos 
und Texten) vorliegt.

V.i.S.d.P.: Erster Bürgermeister Marcel Fath

Konzept und Realisierung:  
REBA-VERLAG GmbH,  
Amtsgericht München HRB 212899 
Gutenbergstraße 11, 85354 Freising,  
Tel. 0 81 61 / 7 87 14 22, Fax 0 81 61 / 7 87 14 23 
info@reba-verlag.de

Layoutkonzept: © by REBA-VERLAG GmbH

Das Bürgerjournal „Mein Petershausen“ erscheint  
sechs Mal jährlich und wird an alle Haushalte im 
Gemeindebereich kostenlos verteilt.

Auflage: 3.300 Stück

Druck: Gotteswinter und FIBO  
Druck- und Verlags GmbH, 80807 München

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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Gemeinde Petershausen
Bgm.-Rädler-Straße 3, 85238 Petershausen
0 81 37 / 534-0 • info@petershausen.de

Bei Fragen wählen Sie die 

115 oder wenden Sie sich an

Ihre lokale Passbehörde.

Gemeinde Petershausen

Bgm.-Rädler-Straße 3

85238 Petershausen

Telefon 0 81 37 / 534-0

info@petershausen.de

Wir pachten 
Ihre Flächen

für Solarparks
  

 Anumar GmbH I  Haunwöhrer Straße 21  I  85051 Ingolstadt  
projekte@anumar.de  I  Telefon 08 41 / 99 37 38 – 20
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Radsport Ziller KG
Indersdorfer Str. 2a · 85238 Petershausen · Telefon 0 81 37/50 25
E-Mail: radsport@radsport-ziller.com · www.radsport-ziller.com

Das Frühjahr kommt!

©
 ip

ix
ab

ay

E-Bikes/Trekking/
MTBs/Rennräder

Beratung/Verkauf/ 
Service/Zubehör/ 

E-Bike-Verleih

Viele neue E-Bikes 
eingetroffen!

Private Gärten decken in Deutschland 

etwa den gleichen Flächenanteil ab, 

wie alle Naturschutzgebiete zusammen 

– hier bietet sich ein enormes Potenzial 

an Möglichkeiten, um konkret etwas 

für die Förderung der heimischen Tier- 

und Pflanzenwelt zu tun.

Was ist verboten?

Im Frühjahr und Sommer ist Brut- und 

Aufzuchtsaison der Vögel. Um die Nes-

ter zu schützen ist es deshalb laut Bun-

desnaturschutzgesetz von 1. März bis 

30. September nicht erlaubt, Bäume zu 

fällen oder Hecken und Bäume stark zu 

beschneiden

Die im Frühsommer ausgetriebenen He-

cken, darf man aber auch zwischen 

März und September vorsichtig zurück-

schneiden. Als Anhaltspunkt für das 

richtige Maß gilt hier: Man darf zurück-

schneiden, was seit dem Schnitt im Vor-

jahr gewachsen ist. Wichtig ist die ge-

naue Prüfung, ob sich im Astwerk Nes-

ter befinden. Ist das der Fall, muss der 

Schnitt verschoben werden.

Hecken zum Nachbarn

Von März bis September dürfen Sie die 

Hecke nicht massiv beschneiden oder 

gar entfernen.

Hecken an Straßen

Was ist verboten, erlaubt oder sogar Pflicht?

Privater Heckenschnitt
pflanzungen bzw. Hindernisse sofort 

beseitigen oder zurückschneiden. Die 

Kosten dafür werden dem Grundstücks-

eigentümer in Rechnung gestellt. 

Ist keine Gefahr im Verzug, sind die 

Schutzmaßnahmen 14 Tage vor deren 

Durchführen schriftlich anzukündigen. 

Die Grundstückseigentümer können in 

dieser Zeit das erforderliche Zurück-

schneiden selbst durchführen, bevor die 

Stadt-/Gemeindeverwaltungen es im 

Wege der Ersatzvornahme tun. Vom 

Verbot des Naturschutzgesetzes, in der 

Zeit vom 1. März bis 30. September das 

Schneiden von Gehölzen zu unterlas-

sen, sind die Eigentümer in diesem Falle 

befreit, weil es sich um eine aus Grün-

den der Verkehrssicherheit dringend 

notwendige Maßnahme handelt.

Lichtraumprofil

Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 

Bäume an Straßen, Wegen und Gehwe-

gen so weit zurück, dass Verkehrsteil-

nehmer den ihnen zugedachten Ver-

kehrsraum auch ohne Gefahren nutzen 

können. Halten Sie sich an das Licht-

raumprofil: Der Pflanzenwuchs darf bis 

zu einer Höhe unter 2,50 Metern nicht 

über Geh- und Radwege ragen. Bei ei-

ner öffentlichen Straße sollte über der 

gesamten Fahrbahn die Höhe bis 4,50 

Meter frei bleiben.

Schneiden Sie Hecken, Sträucher und 

Bäume im Bereich von Straßenlampen 

und Schildern so weit zurück, dass die 

Lampen ihre Beleuchtungsfunktion er-

füllen und die Schilder mühelos gelesen 

werden können.

Text und Bilder: BUND Regionalverband  

Südlicher Oberrhein

An Straßeneinmündungen und Kreu-

zungen müssen Hecken, Sträucher und 

andere Anpflanzungen stets so niedrig 

gehalten werden, dass eine ausreichen-

de Übersicht gewährleistet ist. Diese 

Anpflanzungen dürfen im Allgemeinen 

im Bereich des „Sichtdreiecks“ nicht hö-

her als 80 cm sein. 

Bei Gefahr in Verzug kann die zuständi-

ge Stadt-/Gemeindeverwaltung die An-

Bürgerjournal nicht 
erhalten?
Unser Bürgerjournal wird über die 

Post verteilt, d. h. der Postbote bringt 

Ihnen das Bürgerjournal direkt nach 

Hause. Es kommt immer mal wieder 

vor, dass Haushalte kein Bürgerjour-

nal erhalten haben. 

Sollte dies der Fall sein, dann melden 

Sie dies per E-Mail an gksbrief@deut 

schepost.de.

Gerne dürfen Sie auch Ihren Postbo-

ten ansprechen und ihm mitteilen, 

dass Sie das Bürgerjournal gerne er-

halten möchten. 



Herzlich willkommen in unserer Gemeinde

Herzlich Willkommen Jonathan!
Jonathan Jakob ist am 15. Januar 2024 um 

13.05 Uhr in Pfaffenhofen zur Welt gekommen. 

Er wog 3330 g und war 52 cm groß. Seine große 

Schwester Juliana liebt ihn sehr. Die Eltern 

Janine und Tobias Janotta freuen sich über den 

niedlichen Familienzuwachs. 

Herzlich Willkommen LUKAS!
Lukas heißt der kleine Junge und kam am 

12. Februar 2024 auf die Welt. Er war 3230 g 

schwer und 51 cm groß. Seine Eltern heißen 

Yuliya und Andreas Zorn-Pauli.  

Beide freuen sich über ihren süßen Nachwuchs. 

Herzlich willkommen

11 



LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Lindacher Feld 1 · 85258 Weichs-Ebersbach
Telefon 08137 933-0 · www.pro-seniore.de

»   Herzlichkeit, nette Menschen und 
das gute Gefühl, dass immer jemand 
da ist, wenn es darauf ankommt – 
all das habe ich hier gefunden. «

LANGZEITPFLEGE • KURZZEITPFLEGE

Jubilare

12 

Wir gratulieren

Theresia Hermann feiert ihren 90 Geburtstag

Im Kreis ihrer Familie, Nachbarn und Freunden durfte Bürgermeister Marcel Fath Frau Hermann zu ihrem 

stolzen 90 Geburtstag gratulieren. Sehr angeregt wurden Erinnerungen an die schwere Arbeit der  

Geschwister im früheren landwirtschaftlichen Betrieb ausgetauscht. Zurecht gefeiert wurde die lebendige 

und nun schon über viele Jahrzehnte beständige Frauengemeinschaft mit vielen gemeinsamen Ausflügen, 

Gymnastik und Chor. Gemeinschaft und Freundschaft halten eben fit, gesund und glücklich.
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Die Herz-Jesu-Kapelle oder Kapelle in der Wies begrüßt seit 

drei Jahrhunderten die Bewohner von Petershausen und die 

Durchreisenden, gleich nach dem Überqueren der Glonnbrü-

cke. Ausgestattet ist die Kapelle bis heute mit der Figur „Christi 

mit der Achselwunde“. 

Pfarrer Johann Völkl hat im Jahr 1724 die „Feldfigur“ errich-

tet, ohne die Genehmigung im Ordinariat hierfür einzuholen. 

Warum er diesen Platz ausgewählt hat, so nah an der damals 

noch frei fließenden Glonn, die häufig über die Ufer trat, ist 

nicht bekannt. 

Zunächst war die Kapelle zur „Achselwunde Christi“ geweiht 

und erfreute sich sofort regen Zulaufs. Dadurch konnte der 

zunächst vom Freisinger Fürstbischof Johann Franziskus Frei-

herr von Eckher angedrohte Abbruch verhindert werden. 

In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts wurde das Hoch-

fest Herz-Jesu eingeführt, dass „eine Oktav“ und nach Fron-

leichnam gefeiert wird. Im Brauchtum und Volksglaube wird 

der Tag schon viel länger gefeiert. Vor allem in Tirol wird er bis 

heute mit großen Feuern begangen. 

In Petershausen nahm man das zum Anlass, die Kapelle dem 

„Herz-Jesu“ zu weihen. Der Christus erhielt als Symbol ein 

Herz, das er in der rechten Hand hält.

Die Kapelle wurde über die Jahrhunderte durch viel Einsatz 

der Bevölkerung erhalten. Im letzten Jahrhundert renovierte 

sie die Freiwillige Feuerwehr in den 60er Jahren und 1994 er-

folgten weitere Maßnahmen zum Erhalt der Kapelle, finan-

ziert durch großzügige Spenden von Bürgerinnen und Bür-

gern.

In diesem Jahr wird das Hochfest Herz-Jesu am Freitag, den 

7. Juni gefeiert, mit Festgottesdienst und anschließendem 

Kulturabend. � Text und Foto: Lydia Thiel

300 Jahre Glonnkapelle Petershausen 

oder „Kapelle in der Wies“

Die Glonnkapelle wurde 1968 durch die Freiwillige Feuerwehr 

und ansässigen Handwerkern renoviert.

BE A GLASS WORKER!  
Bewirb dich und gestalte die Zukunft!

WANNA PLAY?  
DANN SPIEL AN UNSERER SEITE! 
Die SemiQuarz GmbH zählt zu den führenden Produzenten 
von Bauteilen aus Quarzglas und technischer Keramik. 
Unsere Kunden stammen aus der Halbleiter- und Solar-
industrie sowie der Medizin-, Luft- und Raumfahrttechnik. 

Die Tätigkeit ist ideal für Quereinsteiger aus  Bereichen 
wie Schweiß- oder Zahntechnik, Glaserei oder Metall-
bau sowie für alle, die technische Zeichnungen lesen und 
 verstehen können. Was für uns zählt: hohe  Motivation,  
Begeisterung für Innovation, handwerkliches Geschick  
und erste technische Erfahrung. 

Die komplexe Verarbeitung von Quarzglas sorgt für 
ein vielfältiges Aufgabenspektrum mit zahlreichen 
 beruflichen Entwicklungsmöglichkeiten. Ein faires Ge-
halt, attraktive Arbeitszeitmodelle und eine gründliche 
 Einarbeitung sind bei SemiQuarz selbstverständlich. 

Bereit für die Zukunft? Bewirb dich als GlassWorker 
(m/w/d)! Alle Infos zu SemiQuarz und den aktuellen  
Stellenangeboten findest du auf www.glass-works.de.

Noch mehr Infos unter www.glass-works.de

Bewerbung an info@semiquarz.de oder direkt über 
das Bewerbungs formular unter www.glass-works.de. 

GlassWorks | Eine Initiative der SemiQuarz GmbH 
Bgm.-Neumeyr-Str. 3a · 85391 Allershausen 
Telefon: 08166 991900 · info@semiquarz.de

Bewirb  
dich  
jetzt!

GLAS-Anzeige-90x244-2024-01-v01-01.indd   1GLAS-Anzeige-90x244-2024-01-v01-01.indd   1 23.01.24   13:2123.01.24   13:21
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Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Tel : 08139 9999553
Fax : 08139 9999554
Mob : 017683434740

 info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

 Zu Hause wohnen bleiben, statt Pflegeheim ? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Ambulanter Pflegedienst PERLE

Unterfeldring 1a - 85256 Vierkirchen

Tel. 08139 9999553 · Fax 08139 9999554 
Mobil 017683434740 

info@pflegedienstperle.de

www.pflegedienstperle.de

 Zu Hause 
wohnen bleiben,  
statt Pflegeheim? 

Dann sind Sie  
bei uns genau  

richtig!

Wir von der Elterninitiative Petershausen e.V. freuen uns über 

eine ganz besondere Spendenaktion: Seit der Wiedereröff-

nung der umgestalteten ALDI SÜD-Filiale in Petershausen 

hängt neben den Pfandautomaten eine farbenfrohe Box, die 

die Kinder des Mosaik-Kindergartens mit wechselnden Moti-

ven liebevoll gestalten. Alle Kundinnen und Kunden, die 

möchten, können dort ihre Pfandbons einwerfen, statt sich 

das Geld an der Kasse auszahlen zu lassen. 

Betreut wird die Box von uns, der Elterninitiative Petershau-

sen. Diese wurde 2018 im Zuge der Gründung des Mosaik- 

Kindergartens ins Leben gerufen, um ihn durch persönliches 

Engagement und finanzielle Mittel zu unterstützen. Das 

möchten wir auch mit den eingeworfenen Bons tun: Der kom-

plette Betrag kommt den Mosaik-Kids zugute und ermöglicht 

ihnen so das ein oder andere Extra, das den Alltag im Kinder-

garten noch bunter macht. 

Wir sind sehr stolz darauf, dass unser Verein von ALDI SÜD 

ausgewählt worden ist, bei dieser Aktion dabei zu sein. Au-

ßerdem wollen wir uns von Herzen bei allen Pfandspenderin-

nen und Pfandspendern für ihre Großzügigkeit bedanken. Ihr 

Beitrag ist ein Mosaik-Steinchen für eine noch schönere Kin-

dergartenzeit.� Text: Tanja Hiltenkamp, Vorstand

Eine pfand-tastische Aktion
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LETS Tauschring Petershausen
Gibst Du mir – geb ich Dir.

Die Nachbarschaftshilfe mit Pfiff!

Wer kennt das nicht, tausend Dinge zu er-

ledigen, aber irgendwie fehlt immer dann 

die Zeit dazu, wenn man sie braucht. Dann 

nutzen Sie doch einfach den LETS ZEIT-Tauschring. Denn 

dort zählt Zeit statt Geld. Gerade keine Zeit für Besorgun-

gen, den PC repariert, die neuen Lampen aufhängt, im Gar-

ten hilft oder die Blumen im Urlaub gießt? Wer ist hier vor 

Ort, kann einspringen ohne große Fahrzeiten? Über 30 Ru-

briken über interessante Angebote und Gesuche im LETS 

Zeittauschring Petershausen und Region warten auf Sie. Als 

Gegenleistung erbringt man das, was man selbst gut kann 

und Spaß daran hat und dann wenn man selbst wieder Zeit 

hat, innerhalb des Tauschrings. Neugierig geworden? Wir 

freuen uns auf neue Mitglieder. 

Infos bei Claudia Siegl Tel. 0 81 36 / 99 737 oder auf www.

petershausen-mobil.de/vereine/lets.

Text: Claudia Siegl, LETS TauschringPetershausen  

+ Region (Glonntal)

s

Schwappacher

penglerei

Michael Schwappacher
Gewerbering 9
85305 Jetzendorf

Mobil 0172 - 85 69 673
Tel. 08137 - 63 28 095
Fax 08137 - 63 28 096

info@spenglerei-schwappacher.de
www.spenglerei-schwappacher.de
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Auch wenn derzeit keine große Welle 

von neuen Flüchtenden anzurollen 

scheint, bleiben „immerwährende“ 

Aufgaben der Mitglieder des Petershau-

sener Helferkreises Asyl bestehen. So 

geht es immer wieder darum, Neuan-

kömmlinge und schon länger in unse-

ren Unterkünften lebende Migranten 

beim Kontakt mit den Behörden und 

beim oft schwierigen Ausfüllen von An-

trägen zu unterstützen. Verständnis-

schwierigkeiten gibt es da auch bei 

Menschen, die die deutsche Sprache 

schon recht ordentlich beherrschen. Da-

her besuchen zwei Mitglieder des Hel-

ferkreises regelmäßig die Unterkünfte 

in den Containern, bieten ihre Hilfe an 

und bleiben im Kontakt mit dem „Küm-

merer“ des Landratsamts. Andere bie-

ten in allen Lebensfragen Unterstüt-

zung an oder auch den ersten Deutsch

unterricht.

Von besonderer Bedeutung ist dabei 

die Vermittlung von Arbeitsplätzen, 

denn die allermeisten Asylbewerber 

möchten unbedingt arbeiten. Dabei ge-

lingt es den Ehrenamtlichen des Helfer-

kreises immer wieder, auch Jobs zu ver-

mitteln, die noch keine sicheren 

Deutschkenntnisse erfordern, etwa in 

Alten- und Pflegeheimen in Petershau-

sen und Ebersbach oder in Großbäcke-

reien in Bergkirchen.

Besonders erfreulich ist es, wenn es ge-

lingt, junge Menschen in Ausbildung zu 

bringen, etwa in einer Petershausener 

Neues vom Helferkreis Asyl

Schreinerei, wo die Ausbildung auch 

mit der Unterstützung der ehrenamtli-

chen Helfer erfolgreich abgeschlossen 

wurde, oder als Spengler oder Alten-

pfleger. Wenn dann eine unbefristete 

Anstellung erfolgt, scheint die Integra-

tion gelungen. Besondere Freude bei 

allen Helfern rief die erfolgreiche Ein-

bürgerung von zwei syrischen Familien 

hervor, die inzwischen auch längerfristi-

ge Mietverträge in Petershausen ab-

schließen konnten. Die Kinder besu-

chen die örtlichen Kindergärten, die Äl-

teren auch weiterführende Schulen. 

Herausragend ist hier eine junge Dame, 

die vor sieben Jahren ohne Deutsch-

kenntnisse ankam und inzwischen in 

die achte Klasse des Gymnasiums aufge-

stiegen ist.

Wie überall in der Region ist die Woh-

nungsfrage eine besondere Herausfor-

derung für die Geflüchteten und ihre 

Helfer, damit „Fehlbelegungen“ in den 

Unterkünften vermieden werden kön-

nen. Hier muss man den Einsatz mehre-

rer Petershausener Familien hervorhe-

ben, einzelne Zimmer, Wohnungen 

oder wie im Fall einer großen Flücht-

lingsfamilie ein ganzes Haus zur Verfü-

gung stellen. Die Geflüchteten mit Blei-

berecht und der Helferkreis erwarten 

vom Landkreis sehnlichst den Baube-

ginn von Häusern, wie sie in Karlsfeld 

entstanden sind. Die Gemeinde hat hier 

ein Grundstück längst zur Verfügung 

gestellt.

Wie überall könnte auch der Petershau-

sener Helferkreis weitere Mitarbeiter 

brauchen. Wer sich in unterschiedlichen 

Bereichen einbringen möchte, melde 

sich bitte unter der Mailadresse helfer 

kreis-asyl@gemeinde.petershausen.de. 

Text und Foto: Karl Kühbandner

Mitglieder des Helferkreises: (v. links): Britta Krings, Susanne Streibl, Sarah Schulz 

(Sprecherin), Monika Kühbandner, Karl Kühbandner, Ilona Haude, Hubert Schwarz 

(nicht im Bild: „Fotografin“ Christa Jürgensonn)

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
BH

Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung

Autohaus Hartl Robert-Koch-Straße 1
85391 Allershausen

Telefon 08166 / 8051

www.autohaus-hartl.com

Gm
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Unsere LeistUngen:
• Vertragspartner für VW, Audi und Kia
• EU-Neuwagen bei uns bestellbar
• Verkauf von Gebrauchtfahrzeugen
• Reparatur und Diagnose sämtlicher Fabrikate
• EURoMobil Mietfahrzeuge
• Autoglas Service
• Mittwochs und Freitags Hauptuntersuchung
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schuhmann - glas

norbert schuhmann

seestr. 6 / eingang beethovenstr.

85391 allershausen

tel.          08166/5656

mobil      0171/6543466

mail:       info@schuhmann-glas.de

internet: www.schuhmann-glas.de

duschkabinen

ganzglastüren

glasmöbel

isolierglas

sonnenschutzfolien

plexiglas

glasvordächer

spiegellampen

spiegel

glasdesign

glastreppen

glasgeländer

minikranverleih für glasmontagen

öffnungszeiten: mo - fr  7.30 bis 17.00 Uhr  / sa nach vereinbarung

besuchen sie auch unsere ausstellungen in allershausen 

und in dachau im handwerkerhaus brucker str. 61 - 63

schuhmann – glas  inh. norbert schuhmann
hauptverwaltung	 filiale
seestr.	6		 fritz-walter-straße	21
85391	allershausen	 85375	neufahrn
telefon	08166/56	56	 telefon	08165/90	92	615
info@schuhmann-glas.de	 www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
 montag	-	freitag	9.00	bis	12.00	Uhr	und	13.00	bis	17.00	Uhr

mittwoch- und freitagnachmittag	geschlossen

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel	mit	LED-beleuchtung
 beleuchtete	bilder	LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen-	und	sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih	f.	glasmontage
 asbestfachbetrieb

GEÄNDERTE	ÖFFNUNGSZEITEN SEIT JANUAR	2021

70JAHRE 
schuhmann glas
know-how & kompetenz
aus 65 jahren erfahrung
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Metallbau Lechner
Inh. Johann Lechner

Georg-Seyfang-Str. 9 · 85258 Weichs
Tel. 0 81 36 / 8 09 86 86 · Fax 0 81 36 / 8 09 86 87

Mobil 01 72 / 9 47 60 70 · metallbau.lechner@t-online.de

Basis-Schulung ehrenamtlich tätiger Einzelpersonen in Präsenz

Herzliche Einladung

Einladung zur ersten gemeinsamen Schulung für ehrenamtlich tätige Einzel-

personen im Landkreis Dachau

Donnerstag, 2. Mai 2024

9.30 – 17.00 Uhr (mit Pausen)

Caritas Altenheim Marienstift (Sitzungssaal),  

Schillerstraße 40, 85221 Dachau

Die Schulung wird gemeinsam von der Fachstelle für pflegende Angehörige, 

dem Pflegestützpunkt und der Fachstelle Demografie Managen im Landrats

amt organisiert und von der Fachstelle Demenz und Pflege Oberbayern kos-

tenlos angeboten.

Anmeldung bis zum 15.04.2024 unter www.landratsamt-dachau.de/basis-schu 

lung. Anmeldung nur mit einem Institutionskennzeichen möglich. Kostenlose 

Beantragung unter www.dguv.de/medien/arge-ik/downloads/erfassungsbeleg.

pdf. (Eintragung Zeile 4 „ehrenamtliche Einzelperson“ – Zeile 12 – 15 durch-

streichen)

Bei Fragen:

Seniorenberatung Landratsamt	 0 81 31 / 74-464 oder -347

Pflegestützpunkt 	 0 81 31 / 999 51 37

Fachstelle für pflegende Angehörige	 0 81 31 / 298-1400

Achtung: „Kölner Masche“!

Sehr geehrte Bürgerinnen 

und Bürger, sehr geehrte  

Gewerbetreibende,

leider gibt es auch in unserer Bran-

che schwarze Schafe. Häufig ver-

suchen betrügerische Firmen unter 

dem Deckmantel einer bekannten 

Gemein depublikation, in Abo-Fal-

len zu locken. Nachdem zunächst 

penetrant telefonisch Druck und 

Hektik aufgebaut wird, folgt ein 

Korrekturabzug, der es in sich hat: 

Viel Kleingedrucktes und enorme 

versteckte Gebühren. 

Dieses Vorgehen hat bereits eine 

bedauerlich lange Tradition, zahl-

reiche Warnungen und bekann-

te Übeltäter finden sich bei der  

Online-Recherche zu „Kölner  

Masche“.

Wir distanzieren uns ausdrücklich 

von diesem Geschäftsgebaren!

Achten Sie bitte darauf,  

wer Ihr Vertragspartner ist!

Ihr REBA-VERLAG aus Freising



Freizeit & Vereine

17 

Mangos für Bildung
Auch 2024 wird es in Petershausen im späten Frühjahr wieder 

die Mango-Aktion zugunsten Bildungsprojekten in Burkina 

Faso geben. Über den Trägerverein in Baden-Württemberg er-

halten wir die vorher bestellten Mangos an einem bestimm-

ten Tag und geben sie umgehend an die Abholer weiter.

Mit dem Erlös von Mangos der Sorte „Amelia“, die 1x jährlich 

im April oder Mai nach Deutschland kommen und über Privat

initiativen weiterverkauft werden, konnten bisher in den  

Produktionsgegenden verschiedene Bildungsprojekte finan-

ziert werden, auch Schulbau und Ausstattung mit Photovol-

taik, Aufforstung mit neuen Setzlingen, Wasserversorgung 

oder Frauenarbeitsplätze in der Mango-Verarbeitung. Die  

Aktion wird von der Agenda-21-Gruppe getragen und vom 

katholischen Pfarrgemeinderat und evangelischem Kinder-

haus Arche Noah sowie Aktiver Schule unterstützt. 

Sobald die Nachricht über Termine und Preise da ist, werden 

wir dies über Presse und Webseiten weitergeben, sowie die 

Besteller der früheren Jahre per E-Mail von mangosfuerbil 

dung@gmx.de informieren. 

Text und Foto: Christa Jürgensonn, Agenda21 Petershausen

Einladung zum Probefischen

Von links: Daniel Weger, Florian Binder und Stefan Moser

Die Jugendleiter vom Glonntal Fischerei Verein Petershausen 

laden herzlich zum Probefischen ein.

Dazu sind alle Kinder ab zehn Jahren, auch ohne bisherige 

Angelkenntnisse, eingeladen. Das Angelgerät wird komplett 

gestellt und den jungen Probefischern wird ein erfahrener Ju-

gendleiter zur Seite gestellt. Die Eltern dürfen gerne auch da-

bei sein.

Das Jugendfischen findet alle zwei Wochen, abwechselnd 

samstags und sonntags, statt. 

Ort ist der Ostermaier Weiher, nähe vom Wertstoffhof. Wenn 

ihr Kind bei uns vorbeischauen möchte, nehmen Sie gerne 

Kontakt auf unter: florian.binder@glonntal-fv.de

Text und Foto: Doreen Schwappacher
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Das Faschingskomitee Petershausen hat 

2024 mit einer Vielzahl freiwilliger Hel-

fer wieder drei Traditionsveranstaltun-

gen auf die Beine gestellt:

den Faschingsumzug am Samstag, 

03.02.2024 mit dem anschließendem 

Faschingstreiben in und an der Mehr-

zweckhalle, sowie den Kinderfasching 

am Sonntag 04.02.2024.

mit dem neuen Party-Wagen. Die mit-

fahrende Truppe war dementsprechend 

verkleidet … knallig und bunt. Alle Teil-

nehmer wurden von Helga Stempfl aus 

ihrer hocherhobenen Kanzel mit witzi-

gen Kommentaren begrüßt und vorge-

stellt. Der Faschingsverein Fahrenzhau-

sen-Kammerberg nutzte die Gelegen-

heit und bedankte sich für die Einla-

dung und dass es eine Freude ist, am 

Umzug in Petershausen teilnehmen zu 

dürfen. Gegen 16 Uhr steuerten die vie-

len Narren das Endziel an.

In und an der Mehrzweckhalle fand im 

Anschluss ein lebhaftes Faschingstrei-

ben statt. Hier konnten alle Faschings-

freunde bei DJ-Musik und Tanz ausge-

lassen feiern und sich von der fröhli-

chen Atmosphäre mitreißen lassen. Für 

das leibliche Wohl war im Innen- und 

Außenbereich bestens gesorgt, sodass 

niemand hungrig und durstig blieb. 

Nach der Begrüßungsrede des 1. Präsi-

denten Gottfried Stempfl fand die Ver-

losung unter den Zugteilnehmern 

statt... 50/30/20 Lt. Gerstensaft. 

Faschingskomitee Petershausen 

Den 1. Platz gewann Jigen Bembo, den 

2. Bauwong Prittlbach und den 3. der 

Burschen- und Madlverein Inderdorf. 

Am Spätnachmittag zeigte die 

Showtanzgruppe des Faschingsverein 

Fahrenzhausen-Kammerberg ihr an-

spruchsvolles Programm und begeister-

te das Publikum mit spektakulären He-

befiguren. Gegen Mitternacht neigte 

sich das Treiben dem Ende zu und die 

„Heinzelmännchen“ übernahmen das 

Kommando … um die Mehrzweckhalle 

für den Kinderfasching umzubauen, 

den Außenbereich und die Straßen wie-

der in Normalzustand zu bringen.

Am Sonntag kamen beim Kinderfa-

sching die Kids voll auf ihre Kosten. Ne-

ben verschiedenen Spielstationen gab 

es sogar einen Zauberer zu bestaunen, 

der die kleinen Gäste mit seinen Kunst-

stücken faszinierte und für strahlende 

Gesichter sorgte. Mit einer Polonaise 

mal schnell und mal langsam wurden 

die kleinen Narren allesamt mitgeris-

sen. Das bewährte Luftballon zertreten 

beendete um 17 Uhr die Faschingsparty 

der Kids.

Bei frühlingshaften Temperaturen und 

strahlend blauem Himmel erlebten die 

Freunde des Gaudiwurms eine Mi-

schung aus bunt kostümierten Wagen 

und Gruppen und fröhliche Zuschauer 

aller Generationen. Die Mitwirkenden 

hatten sich wahnsinnig viel Mühe gege-

ben und die Ideen waren vielfältig. Ins-

gesamt waren es 33 Wägen und Grup-

pen. Der Faschingszug wurde traditi-

onsgemäß von Präsident Gottfried 

Stempfl und Prinzessin Christine im Ca-

brio angeführt und von den Zuschauern 

freudig begrüßt. An vorderster Front 

drehte unser Maskottchen, die Uschi, 

als Narr ihre Runden mit dem Rollator. 

Anschließend spielte die Petershauser 

Blaskapelle auf, die mit einer riesigen 

Torte aus Pappmaché auf das 100-jähri-

ge Bestehen im kommenden Jahr hin-

wies. Das Faschingskomitee zeigte sich 
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Um dieses Mammutprogramm zu meis-

tern benötigt das Faschingskomitee 

vielseitiges Verständnis und Hilfe. Wir 

möchten uns auf diesem Wege bei den 

Kindern, Zuschauern, Zugteilnehmern, 

Faschingsfreunden, freiwilligen Hel-

fern, bei der Gemeinde, Polizei, Feuer-

wehr, BRK, bei den Schreiberlingen der 

FZ und unseren Mitgliedern aufs aller-

herzlichste Bedanken und hoffen wei-

terhin auf eure Unterstützung.

Insgesamt war der Fasching in Pe-

tershausen ein gelungenes Fest für die 

ganze Familie und hat gezeigt, dass die 

Gemeinschaft hier großgeschrieben 

wird. Wir freuen uns schon auf ein Wie-

dersehen, spätestens beim Fasching 

2025.

Ihr FKP

Ihr Meisterbetrieb für Garten- und Landschaftsbau

Inh. Martin Grandl
Tel:  +49 (0)8137 998840
info@natura-gartenbau.de

www.natura-gartenbau.de

Götz Apotheke Petershausen
Bahnhofstraße 6  
85238 Petershausen

 08137 5051
 post@goetz-apotheke.de

PETERSHAUSEN

FAHRENZHAUSEN

REICHERTSHAUSEN
APOTHEKE

GÖTZ APOTHEKEN 
Mit uns leben Sie besser. 

www.goetz-apotheke.de

Wechselwirkungen rechtzeitig erkennen!

DAUERHAFT MEHR ALS 5 MEDIKAMENTE? 
KOSTENLOSE MEDIKATIONSANALYSE

goetz_anzeige_petershausen_121x78mm_dauerhaft mehr als 5 medikamente_1.indd   1goetz_anzeige_petershausen_121x78mm_dauerhaft mehr als 5 medikamente_1.indd   1 09.03.24   12:1409.03.24   12:14

* Wir beraten Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr. 11 Steuerberatungsgesetz.

Benedikt Mrazek
Beratungsstellenleiter
Steuersachbearbeiter

Lohnsteuerhilfeverein HILO 
Hilfe in Lohnsteuerfragen e.V. 
Seestraße 14
85391 Allershausen
Telefon 08166 8954
benedikt.mrazek@hilo.de
www.hilo.de/011123

Wir kümmern uns um 
Ihre Steuererklärung.*
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Obst- und Gartenbauverein Kollbach

Neuwahlen bei der 

Jahreshauptversammlung
Bei der Jahreshauptversammlung vom Obst- und Gartenbau-

verein Kollbach fanden Neuwahlen statt. Es ist gelungen, neue 

engagierte Mitglieder zu finden, die in der Vorstandschaft mit 

anpacken. Das Garteln wird in der Bevölkerung immer belieb-

ter. Immer mehr Menschen, auch Jüngere, finden den Weg 

zum Verein. 

Das neue Team setzt sich aus der ersten Vorsitzenden Birgit 

Schönberger, ihrer Stellvertreterin Angelika Dotzer, der Schrift-

führerin Bettina Kreppold und dem Kassier Claudia Wex  

zusammen. Die Beisitzer sind Sonja Kammerloher, Christine 

Gasteiger, Isabell Ritter und Hans Dirigl.

Großer Dank galt den scheidenden Vorstandsmitgliedern  

Jenny Kiermeir, Peter Enzensberger und Elisabeth Bauer. Sie 

wurden mit einem Frühlingsgesteck verabschiedet. 

Im ersten Halbjahr findet wieder die Ostereiersuche auf dem 

Sportgelände in Kollbach statt. Nach den „Eisheiligen“ Mitte 

Mai werden die Pflanzkästen an den Ortseingängen und die 

Tröge bepflanzt. Der Verein nimmt ab Ende Juni am Kreiswett-

bewerb mit dem Thema „Unser Garten – ein Paradies für Hum-

mel, Schmetterling und Co.“ teil. Dabei sind tolle Preise vom 

Kreisverband Dachau zu gewinnen. Das Programm für das 

zweite Halbjahr steht noch nicht fest. Die neue Vorstandschaft 

hat aber schon Ideen, die es gilt umzusetzen. Das Gartenjahr 

2024 steht ganz im Zeichen der Insekten. Im Anschluss der Ver-

sammlung hielt Gartenbauexpertin und Imkerin Ulrike 

Windsperger einen informativen Vortrag zum Thema „Der 

bienenfreundliche Garten“. 

Text und Fotos: Birgit Schönberger

Neue Vorstandschaft v. l. Birgit Schönberger, Claudia Wex, 

Angelika Dotzer, Isabell Ritter, Hans Dirigl, Christine  

Gasteiger, Bettina Kreppold 

Verabschiedung der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder  

v. l. Peter Enzensberger, Birgit Schönberger, Jenny Kiermeir – 

nicht auf dem Foto Elisabeth Bauer

Neuwahlen bei den Stockschützen
Bei der Jahreshauptversammlung der Stockschützen des SV 

Petershausen kam es in der Olympia Sportgaststätte zur 

Neuwahl der Vorstandschaft. Der bisherige technische Lei-

ter, Lorenz Hermann, legte sein Amt nach fünf Jahren auf 

eigenen Wunsch nieder und wurde von der Versammlung 

für seine herausragende Arbeit geehrt. 

Um die entstandene Lücke zu schließen und die umfangrei-

chen Aufgaben auf mehrere Schultern zu verteilen, wurde 

statt eines einzelnen technischen Leiters mit Kilian Stadler 

ein zweiter Vorstand, mit Tobias Öckl ein Schriftführer und 

Andre Quidzinski ein Beisitzer gewählt. 

Der bisherige erste Vorstand, Johannes Stadler und Kassier 

Christian Mitulla wurden von der Versammlung erneut in 

ihre Ämter gewählt.

� Text und Foto: Stockschützen Petershausen



Freizeit & Vereine

21 

SV Petershausen

Leichtathletiktraining für  

Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren
Ab Montag, den 8. April bis einschließlich 21. Oktober starten 

wir wieder auf dem Sportplatz des Sportvereins mit unserem 

Leichtathletiktraining für Kinder. 

Von Beginn bis zu den Sommerferien werden wir uns auf die 

klassischen Disziplinen der Leichtathletik wie LAUFEN (Kurz- 

und Langstrecken), SPRINGEN (Weit- und Standsprung), WER-

FEN, widmen, um im Sommer gemeinsam das Sportabzeichen 

im Rahmen des Sport- und Spaßtages (merkt euch den Termin 

Montag, 29. Juli) ablegen zu können.

Nach den Sommerferien konzentrieren wir uns auf das Laufen 

mit Langstrecke, Staffelläufe, Reaktionstraining, Koordinations-

training um als krönenden Abschluss wieder eine große Kinder- 

und Jugend-Gruppe im Crosslauf Jetzendorf zu stellen.

Du hast Lust mit uns gemeinsam zu trainieren, dann kannst du 

jederzeit gerne vorbeikommen.

Wann?	 Ab 08.04.2024 – 21.10.2024 

	 jeden Montag (außer in den Ferien) 

	 von 16.30– 18.00 Uhr

Wo? 	 Sportplatz in der Moosfeldstraße  

	 (natürlich in Sportbekleidung)

Übungsleiter: Ute Sasse, Sina Bahm und Laura Meinl

Fragen gerne an unsere Emailadresse  

kinderturnen@sv-petershausen.de	�  Text: Laura Meinl

 

 
Die Abteilung Turnen, Fitness und Leichtathletik des  
SV Petershausen sucht ab sofort Übungsleiter/-innen  

Du bist sportlich und hast Lust, Kindern etwas beizubringen? 
Vielleicht hast Du bereits einen Übungsleiterschein oder 

hast Interesse einen zu machen?   

Dann bist Du bei uns genau richtig! 
 

Bei Interesse melde Dich bitte beim SV Petershausen 
Abteilung Turnen, Fitness und Leichtathletik  

turnen@sv-petershausen.de 
 

Ihr kompetenter Partner für Lagerung, Logistik, Fulfillment und Outsourcing.

Büro:
NSP Logistik & Service GmbH
Bahnhofstraße 21 b
85238 Petershausen
Telefon 0 81 37 /6 32 81 87
E-Mail: info@nsp-logistik.de
www.nsp-logistik.de

Niederlassung:
NSP Logistik & Service GmbH

Hürderstraße 4
85551 Heimstetten

Telefon 0 89 / 43 57 79 51
Telefax 0 89 / 43 57 98 61
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Die bereits bestehenden zahlreichen Kursangebote der SVP Abteilung 

Turnen, Fitness und Leichtathletik werden ab Mitte März 2024 um ei-

nen Hatha Yoga-Kurs erweitert. 

Das neue Yoga-Programm ist genau das Richtige, um die körperliche 

Beweglichkeit, Kräftigung und Selbstwahrnehmung zu stärken. 

Hatha Yoga ist der Weg der Bemühung, des Übens, des Tuns und der 

Stetigkeit. Hatha Yoga ist das Yoga der stetigen Körperarbeit. Es ist 

eine Variante des Yogas, welche den Weg der Selbstwahrnehmung 

und des „über sich Hinauswachsens“ durch gezielte Übungen wie Asa-

na, Pranayama oder Shavasana in den Vordergrund stellt. Durch steti-

ges Üben und das Austesten der persönlichen Grenzen, wachsen wir 

über unser derzeitiges Ich hinaus und entwickeln uns weiter. Es unter-

stützt die körperliche Gesundheit, erweckt neue Energiequellen und 

bringt die Gedanken zur Ruhe.

Kursinhalte sind unter anderem die Stärkung der Muskulatur und das 

Fördern von Beweglichkeit durch Asana, sowie Entspannungs- und 

Atemtechniken.

Der Kurs ist für all diejenigen gedacht, die das Gefühl haben, dass die 

eigene Wahrnehmung des Körpers und der Gedanken im Trubel des 

Alltags oft verloren gehen oder nicht genügend Raum bekommen. Es 

gibt keine Altersbeschränkung. 

Angeleitet wird der Kurs durch Mareike Körner, zertifizierte Yoga Al-

liance Lehrerin.

Der kostenpflichtige Kurs findet ab 12. März 2024 dienstags von 20.00 

bis 21.00 Uhr in der SVP-Halle am Sportgelände statt und dauert bis zu 

den Sommerferien. 

Weitere Kurse, die nach den Sommerferien starten, werden rechtzei-

tig bekanntgegeben.

Um eine Kontaktaufnahme und Anmeldung an die entsprechende 

SVP-Abteilung unter turnen@sv-petershausen.de wird gebeten.

Weitere Informationen finden sich unter sv-petershausen.de/turnen- 

fitness-leichtathletik-yoga/.

Text: Tina Sellmair

Die SVP Abteilung Turnen, Fitness  

und Leichtathletik erweitert ihr  

Angebot um einen Yoga-Kurs 
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Neues aus Ihrer 

Volkshochschule vor Ort
Nach langer Pause fand am 2. Februar 2024 wieder 

ein Dozententreffen in unseren neuen Räumlich-

keiten im Industriering 8 statt. Kursleitungen aus 

allen Programmbereichen konnten sich bei lecke-

rem Fingerfood von Ostermairs Catering kennen-

lernen und austauschen. Gleichzeitig bot sich die 

Gelegenheit, einen Eindruck von unseren seit Ende 

2023 angemieteten Räumen zu gewinnen. Zum 

Abschied erhielten alle Anwesenden, sei es Kurslei-

tung, Vorstandsmitglied oder Mitarbeiter der Ge-

schäftsstelle, ein kleines Geschenk aus fairem Han-

del. Die vhs wünscht allen viel Spaß beim fair Sal-

zen und fair Würzen und freuen uns auf weitere 

inspirierende Treffen und gemeinsame Projekte in 

diesen Räumlichkeiten.

Dafür suchen wir laufend motivierte und engagier-

te Kursleitungen, die ein Interesse daran haben, 

bei der Erwachsenenbildung mitzuwirken. Wenn 

Sie über fundierte Kenntnisse in einer Fremdspra-

che (kroatisch, italienisch, ukrainisch oder auch an-

dere) und über eine entsprechende Qualifikation 

verfügen, sind Sie bei uns genau richtig! Auch, 

wenn Sie ein Gesundheits-, Gesellschafts- oder kul-

turelles Thema vermitteln möchten, freuen wir uns 

auf Ihr Angebot. 

Abschließend noch ein Programmhinweis für Don-

nerstag, 18.04.2024. Um 19 Uhr findet in der Aula 

der Grundschule der Vortrag von Prof. Dr. Andreas 

Burkert statt, dieses Jahr unter einem besonderen 

Blickwinkel: „Bemerkenswerte Frauen in der Astro-

nomie“. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen 

und einen interessanten Vortrag!

Termine für das vhs-RepairCafé bis zu den 

Sommerferien 2024:

Samstag, 20.04., 25.05., 15.06., 20.07.2024

jeweils 14.00 bis 16.00 Uhr

im Seminarraum, Industriering 8

Information und Anmeldung zu allen 

Veranstaltungen: 

vhs Petershausen, Tel.: 0 81 37 / 64 59 95-0, E-Mail 

bildung@vhs-petershausen.de oder online über 

www.vhs-petershausen.de; Fragen zum vhs-Repair-

Café können Sie auch an die E-Mailadresse  

repaircafe85238@t-online.de senden.
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Neue Trikots für die U19 der JFG Dachau-Land

Die U19 der JFG Dachau-Land freut sich ab der Rückrunde seine Punktspiele in einem einheitlichen „Look“ zu bestreiten.

Die Firma Catering Gold „catering-gold.de“ aus Kammerberg stattete die U19 der JFG Dachau mit neuen Trikots aus. Überreicht 

wurden die Trikots von der Catering-Chefin Veronika Gold. Neben der Unterstützung der Vereine durch viele ehrenamtliche 

Helfer sind gerade solche Maßnahmen unerlässlich für die Vereine, aber nicht selbstverständlich.

Die beiden Trainer Matthias Neumeier und Benedikt Spiegelberger bedanken sich ganz herzlich über dieses Sponsoring.

Text und Foto: Benedikt Spiegelberger
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Seit Monaten laufen die Proben zum alljährlichen Frühjahrskonzert der Blaskapelle 

Petershausen.

Die Musiker/innen haben sich unter anderem mit einem Probenwochenende in 

Burghausen auf ihren großen Konzertauftritt zum 99-jährigen Bestehen vorberei-

tet. In unzähligen Stunden wurde unter der bewährten Leitung von Dirigentin  

Katrin Czerny wieder ein abwechslungsreiches Programm einstudiert. Es ist wieder 

für jeden etwas dabei von Klassik bis Modern aber auch die Freunde der traditio-

nellen Blasmusik kommen nicht zu kurz.

Wie immer wird ein Teil der Konzerteinnahmen an die Aktion PIT Togohilfe ge-

spendet.

Das Konzert findet am 13.04.2024 um 19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle in  

Petershausen statt. Eintrittskarten zu 10 Euro gibt es an der Abendkasse und im 

Vorverkauf bei der Drogerie Hecht, Bahnhofstr. 22 in Petershausen.

Text: Veronika Lehle

99 Jahre Blaskapelle Petershausen 
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Das Maibockfest  

findet dieses Jahr  

wieder statt
Nach vier Jahren Wartezeit ist es nun 

endlich wieder so weit. 

Am Samstag, den 11. Mai 2024 ab 

19.00 Uhr findet erneut ein Maibock-

fest statt.

Einen erfolgreichen (Wieder-)Auftakt 

des Maibockfest gab es bereits im 

Jahr 2019, nun kann endlich daran 

angeknüpft werden. Die Feuerwehr 

Petershausen veranstaltet zusammen 

mit der Blaskapelle Petershausen die-

ses Fest im Pfarrsaal Petershausen und 

freut sich auf einen fröhlichen ge-

meinsamen Abend mit Festlaune. Wie 

beim ersten Mal wird uns der bereits 

bekannte Pater Sylvester wieder mit 

einer Maibockrede die Stimmung ver-

süßen. Auch für das leibliche Wohl ist 

gesorgt und man kann es sich bei kal-

ten Brotzeiten und einem Maibock 

gut gehen lassen und ein paar gemüt-

liche Abendstunden verbringen.

Musikalisch untermalt wird das Fest 

von der Blaskapelle Petershausen.

Die Blaskapelle und die Freiwillige 

Feuerwehr Petershausen freuen sich 

auf eine rege Teilnahme.

 

MAIBOCKFEST 
SSaammssttaagg,,  ddeenn  1111..  MMaaii  22002244  

 

AAbb  2200::0000  UUhhrr  iimm  PPffaarrrrssaaaall  PPeetteerrsshhaauusseenn  

EEiinnllaassss  aabb  1199::0000  UUhhrr  
  

MMiitt  MMaaiibboocckk  vvoonn  ddeerr  KKlloosstteerrbbrraauueerreeii  SScchheeyyeerrnn  

uunndd  ddiivveerrsseenn  kkaalltteenn  BBrroottzzeeiitteenn..  

PPrrooggrraammmm::  MMaaiibboocckkrreeddee  mmiitt  PPaatteerr  SSyyllvveesstteerr  
  

EEiinnttrriitttt::  55€€  

FFrrüühh  kkoommmmeenn  lloohhnntt  ssiicchh..  

 

Wir freuen uns! 
Freiwillige Feuerwehr 

Blaskapelle Petershausen 
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Starke Partner für Ihre 
fi nanzielle Zukunft.

Büro 
Matthias Siener und Team

Jetzendorfer Str. 4
85238 Petershausen
Telefon 08137 9985980

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

Ihr Leben, Ihre Wünsche – 
unser Allfinanzkonzept.unser Allfinanzkonzept.

 Büro
  Matthias Siener und Team
  
  Jetzendorfer Str. 4
  85238 Petershausen
  08137 9985980 

heißt es heuer wieder am 1. Mai in Weißling

Der Baum wird um 10.30 Uhr an seinen Platz gestellt, anschlie-

ßend wird in der Halle von Familie Kreppold gefeiert. Es gibt 

Steckerlfisch und Brathendl mit leckeren Lechner-Brezn, nach-

mittags Kaffee und selbst gebackene Kuchen, am späten 

Nachmittag gibt es Pizzas vom eigenen Pizzaofen.

„Auf geht’s zum Maibaumaufstellen“

 
Endlich wieder Schnittlauchbrote…

„Irish Night“ mit John Barden  

and Clan beim Gemischten  

Chor Petershausen
Ein bunt beleuchtetes Podi-

um in der Petershausener 

Mehrzweckhalle, Gitarren 

und ein E-Piano auf der Büh-

ne, die Halle füllte sich mit er-

wartungsfrohen Besuchern, 

Gesprächsfetzen sind zu hö-

ren, die Sängerinnen und 

Sänger des Gemischten Chors 

sind mit „musikfernen“ Tätigkeiten beschäftigt: belegte 

Brote auf Tabletts anrichten, die Getränke überprüfen, Gäs-

te begrüßen und vor allem: das Fass mit dem edlen irischen 

Guinness anzapfen. Endlich ist es wieder so weit: John Bar-

den ist mit seinem musikalischen „Clan“ nach langer, zum 

Teil pandemiebedingter Pause wieder zu Gast beim Chor, 

mit dem ihn eine inzwischen jahrzehntelange Freundschaft 

verbindet. „Wir freuen uns auf den lange vermissten Event, 

auf die wunderbare irische Musik und natürlich auf John, 

der sie auf so unnachahmliche Weise darbietet und dazu 

seine nachdenklichen und witzigen Geschichten erzählt“, 

meint Kilian Thomas, der Vorsitzende des Chors. 

John Barden, inzwischen eine Institution für irische Folk

songs, wird unterstützt von Anne-Laure Latour (E-Piano 

Harmoniegesang) und Sohn John Patrick Barden, auf dessen 

fetzige Soli an Banjo und Gitarre viele Zuschauer sicherlich 

schon warten. Der Gemischte Chor ist Gastgeber und ver-

sorgt das Publikum mit den traditionellen Schnittlauchbro-

ten, anderen Köstlichkeiten und Getränken. Außer Bier gibt 

es natürlich auch Wein und Nichtalkoholisches. Auch eine 

kleine Darbietung irischer Songs unter der Leitung von 

Chorchefin Anna Nam darf man von den Sängerinnen und 

Sängern erwarten.

Die „Irish Night“ findet statt am Samstag, den 20. April 2024 

um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) in der Mehrzweckhalle der 

Grundschule Petershausen (Pfarrangerweg 6). 

Tickets zum Preis von 23 € (ermäßigt 20 €) gibt es ab An-

fang April bei der Drogerie Hecht in Petershausen oder on-

line auf www.chor-petershausen.de.

Text und Foto: Karl Kühbandner

Und natürlich wird auch a frische Maß Bier ausgschenkt!

Zur Unterhaltung spielt die Blaskapelle Petershausen.

Auf Euer Kommen freut sich die Dorfgemeinschaft Weißling.

Text: Sabine Kreppold
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13. April 2024, 14 – 17 Uhr

Museum und … Rahmenmacher

Gemäldegalerie Dachau

„Das Wichtigste in der Kunst ist der 

Rahmen“ sagte Franz Zappa. Hat man 

Bilder immer schon eingerahmt? An 

diesem Samstag gehen wir der Ge-

schichte des Rahmens nach. Am Ende 

besuchen wir Johannes Glück in seiner 

Werkstatt, der uns zeigt, wie man ver-

goldet. Mit einer kleinen Überraschung 

schließen wir die Führung ab.

15 Euro inkl. Eintritt, Führung und klei-

ner Stärkung

Anmeldung erforderlich 

28. April 2024, 14 – 15 Uhr

Führung am letzten Tag der Ausstel-

lung »Bayerische Krippenkunst. Theo-

dor Gämmerler und seine Zeit«

Bezirksmuseum Dachau

4 Euro zzgl. Eintritt

Anmeldung erforderlich 

16. Mai 2024, 16 – 18.15 Uhr

Mit Oma und Opa ins Museum: 

Der Wonnemonat Mai – vom Maibaum 

zu den Roafmenna

Bezirksmuseum Dachau

Der Mai gilt als der Frühlingsmonat 

schlechthin. Überall grünt und blüht es, 

man tanzt in den Mai oder stellt einen 

Maibaum auf. Was sonst noch alles so 

Kommende Veranstaltungen der Dachauer Galerien 
im Mai passiert, schauen wir uns im Be-

zirksmuseum an. Wir sprechen über die 

Roafmenna, hören spannende Ge-

schichten von Wallfahrern und singen 

Maienlieder. Abschließend basteln wir 

Windräder und Windrosetten.

15 Euro/Erwachsener mit bis zu zwei 

Kindern, jede weitere Person 5 Euro

Anmeldung erforderlich 

19. Mai 2024, 13 – 17 Uhr

Internationaler Museumstag

An diesem Nachmittag sind die ständi-

gen Sammlungen und Sonderausstel-

lungen in unseren Häusern von 13 bis 

17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet.

Wir laden Sie ein an folgenden Kurz-

führungen (ca. 30 Minuten) in den Son-

derausstellungen teilzunehmen:

13.30 Uhr: Bezirksmuseum Dachau

»Das Brot – Wert und Symbolkraft eines 

Lebensmittels«

14.15 Uhr: Gemäldegalerie Dachau

»Auf Spurensuche – Der Mensch in der 

Landschaft«

15 Uhr: Neue Galerie Dachau

»Aus Papier – Objekte und Installatio-

nen von Verena Friedrich, Lioba Leibl, 

Nadja Schöllhammer, Reinhard Wöllmer 

und Zhuang Hong-Yi «

13. Juni 2024, 16 – 18.15 Uhr

Mit Oma und Opa ins Museum: Himmel 

und Hölle und Einiges dazwischen

Neue Galerie Dachau

Skulpturen sind nicht immer aus Bronze 

oder Stein, sondern manchmal auch 

ganz leicht. Wir sehen uns verschiedene 

Skulpturen aus Papier an. Nach einem 

kleinen Imbiss falten wir selbst etwas 

aus Papier und fangen bei Himmel und 

Hölle an.

15 Euro/Erwachsener mit bis zu zwei 

Kindern, jede weitere Person 5 Euro

Anmeldung erforderlich 

14. Juni 2024, 14 – 16.30 Uhr

Geschätzte Kunst

Gemäldegalerie Dachau

An diesem Nachmittag sind alle Besitzer 

von Gemälden, Graphiken und kunstge-

werblichen Gegenständen eingeladen, 

ihre Schätze zur Begutachtung in die 

Gemäldegalerie zu bringen. Sachver-

ständige beantworten Fragen zu Alter 

und Wert der Werke. Restauratoren ge-

ben Tipps zur Erhaltung und Aufbe-

wahrung.

Gebühr für max. drei Objekte 15 Euro, 

jedes weitere Objekt 5 Euro

Anmeldung erforderlich 

Bei erforderlicher Anmeldung:

Anmeldung bitte unter:

Telefon 0 81 31 / 56 75-13 oder 

E-Mail an verwaltung@dachauer-

galerien-museen.de
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•	 Inspektionen
•	Reparaturen aller Art
•	Service
•	Elektrik und Elektronik
•	Reifen-Service
•	Klima-Service
•	Glas-Service
•	Unfallinstandsetzung
•	HU (in Zusammenarbeit mit autorisierten Prüforganisationen)

Spezialisiert auf: Elektro & Hybrid,  
VW, Audi, Seat, Skoda, BMW, 
Mini, Mercedes-Benz, Smart

Auto Zeiner
Inh. Johann Zeiner
Fraunhoferring 27
85238 Petershausen
(Gewerbegebiet am P+R Parkplatz)

Tel. 0 81 37/ 9 98 87 70
www.autozeiner.de

Gewerbering 14 · 85258 Weichs · Tel. 0 81 36 / 15 07 
info@raumausstattung-nefzger.de

www.raumausstattung-nefzger.de

Teppichböden · Vinylbeläge · Parkett · Laminat · Gardinen
Polsterei · Sonnenschutz · Insektenschutz

Konzert des Solistenensembles vom Gesangverein 
Petershausen im Juni 2024

Von der „Schönen Isabella“ über  

Beethovens „Fidelio“ zur Liebe,  

dem „crazy little thing“

Fünf Männer, die „singen was uns Spaß macht“, das ist das 

Solistenensemble, das sich vor drei Jahren aus dem Gesangver-

ein Petershausen entwickelt hat. Nach Auftritten bei Konzer-

ten des Männerchors und des Gemischten Chors wagen sich 

die fünf unter der ebenso kundigen wie liebevoll-strengen 

Führung und Klavierbegleitung von Anna Nam an ein eigenes 

Konzert. Veranstalter ist der Gesangverein Petershausen. 

Und gemäß dem oben genannten Motto saust das Programm 

durch alle Genres. Von den „Comedian Harmonists“ stammen 

die genannte „Schöne Isabella von Kastilien“, die gefälligst 

ihre „ganzen Utensilien“ packen und „zurück zu mir nach 

Spanien“ kommen möge, sowie „Eine kleine Frühlingsweise“ 

nach einer Cellosonate von Antonín Dvořák. Über den „Gefan-

genenchor“ aus dem Fidelio und Giordanis Dahinschmelzlied 

„Caro mi oben“ geht es zu Pop-Klassikern wie „I will survive“ 

oder eben „Crazy little thing called love“.

Doch die fünf Männer sind nicht allein. Begleitet werden sie 

von einem Ensemble des Kammerorchesters Petershausen un-

ter Leitung von Eugen Tluck und einer Band unter der Füh-

rung des Petershausener Pianisten Marvin Balzer. Außerdem 

haben sie sich fünf Damen aus dem Gemischten Chor eingela-

den, die Schlager aus den 30er und 50er Jahren berühmter 

amerikanischer Frauengruppen wie der „Andrew Sisters“ 

oder der „Chordettes“ bringen. Ein Höhepunkt des Abends 

wird die Vereinigung beider Solistengruppen zur Chorfassung 

der Ouvertüre zu Gioacchino Rossinis „Barbier von Sevilla“ 

sein, die von den bekannten Londoner King’s Singers arran-

giert wurde. Aber auch der gastgebende Gesangverein wird 

sich hören lassen und – natürlich auch unter der Leitung der 

wunderbaren Anna Nam – Auszüge aus ihrem für November 

geplanten Popkonzert unter dem Motto „Gesungen wird, was 

gefällt“ bringen. 

„Wir freuen uns auf einen heiteren, unterhaltsamen Abend“, 

meinen die Sänger, „unsere Anna tut alles dafür, dass er musi-

kalisch pannenfrei verläuft.

Die Veranstaltung findet statt am Samstag, den 8. Juni 2024 

um 19.30 Uhr im katholischen Pfarrheim Petershausen. Karten 

zum Preis von 15 Euro (ermäßigt 10 Euro) gibt es im Vorver-

kauf in der Drogerie Hecht und an der Abendkasse.

Text und Fotos: Karl Kühbandner



Kultur & Termine

28 

Ihr persönlicher Auszug aus dem  

Veranstaltungskalender der Gemeinde Petershausen

Veranstaltungen im Mai 2024
Mi, 17.04.2024 

19.00 – 22.00 Uhr
Treff Natur

Café Landleben – Petershausen

Do, 18.04.2024 

18.30 – 19.30 Uhr
NEU!! Progressive Muskelentspannung 

– Schnupperkurs

Grundschule, EG/Mehrzweckraum –  
Petershausen

Do, 18.04.2024 

19.00 – 21.00 Uhr
Bemerkenswerte Frauen in der  

Astronomie: von der Vermessung des  

Universums bis zur Entdeckung der 

Dunklen Materie

Grundschule, Aula – Petershausen

Sa, 20.04.2024 

14.00 – 16.00 Uhr
vhs-RepairCafé

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

So, 21.04.2024 

10.00 – 15.00 Uhr
SiedlerMärkte Petershausen

Gemeindegebiet Petershausen –  

Petershausen 

So, 21.04.2024 

13.00 – 15.00 Uhr
Tramtour nach Haidhausen –  

Familienführung

Treffpunkt: München, Stachus, Karls

tors, unter dem Torbogen – München

Mi, 24.04.2024 

19.00 – 20.00 Uhr
NEU!! Klangmeditation

Grundschule, O 01 Neubau –  

Petershausen

Do, 25.04.2024 

18.30 – 19.30 Uhr
NEU!! Progressive Muskelentspannung 

– Schnupperkurs

Grundschule, EG/Mehrzweckraum –  

Petershausen

Sa, 27.04.2024 

10.00 – 13.00 Uhr
NEU!! Yogatherapie gegen Schulter-, 

Nacken- u. Rückenbeschwerden mit 

Aromen – Workshop

Yogaraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Sa, 27.04.2024 

14.00 – 18.00 Uhr
Pen & Paper: Tales from the Loop 

Alter 16+ (mit erw. Begleitung ab 14)

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Di, 30.04.2024 

20.00 Uhr
Volkstanz – Tanz in den Mai

Katholisches Pfarrzentrum Sankt 

Laurentius – Petershausen

Veranstaltungen im Mai 2024
Mi, 01.05.2024 

10.30 Uhr
Maibaumaufstellen in Weißling

Maibaumplatz in Weißling – Weißling

Do, 02.05.2024 

18.30 – 19.30 Uhr
NEU!! Progressive Muskelentspannung 

– Schnupperkurs

Grundschule, EG/Mehrzweckraum –  

Petershausen

Do, 02.05.2024 

19.00 – 20.00 Uhr
NEU!! Klangmeditation

Grundschule, O 01 Neubau – 

Petershausen

Sa, 04.05.2024 

10.00 – 12.00 Uhr
Kräuter-Wanderung

Treffpunkt: Parkplatz am Waldkinder-

garten Petershausen – Petershausen

Sa, 04.05.2024 

10.00 – 12.00 Uhr
Pflanzen-Tauschmarkt

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Di, 07.05.2024 

19.00 – 20.30 Uhr
Wechseljahre – mit Naturheilkunde 

gesund und vital

Münchner Str. 20, 1. OG, Raum orange 

– Petershausen

Mi, 08.05.2024 

14.00 – 16.00 Uhr
Seniorennachmittag Beginn 14 Uhr 

Katholisches Pfarrzentrum St. Laurentius 

– Petershausen

Mi, 08.05.2024 

18.00 – 19.30 Uhr
Führung durch das Institut für  

Pathologie

München, Institut für Pathologie 

Klinikgelände Schwabing – München

Mi, 08.05.2024 

19.00 – 20.00 Uhr
NEU!! Klangmeditation

Grundschule, O 01 Neubau –  

Petershausen

Sa, 11.05.2024 

08.30 – 10.30 Uhr
Sensenkurs

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Sa, 11.05.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Wanderung von Biotop zu Biotop

Treffpunkt beim Beginn des  

Waldlehrpfads – Petershausen

Sa, 11.05.2024 

19.00 Uhr
Maibockfest Einlass 19.00 Uhr

Katholisches Pfarrzentrum St. Laurentius 
– Petershausen

Fr, 17.05.2024 

17.00 – 18.30 Uhr
Wir legen uns ins Zeug und plaudern 

aus dem Nähkästchen –  

Mit Sprichwörtern durch Dachau

Treffpunkt: Dachau, Rathaus – Dachau

Sa, 25.05.2024 

14.00 – 16.00 Uhr
vhs-RepairCafé

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Mo, 27.05.2024 

19.30 – 21.00 Uhr
Literaturkreis „lesenswert“

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Veranstaltungen im Juni 2024
Sa, 01.06.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Kultur und Landschaft:  

Wallfahrtskapellen in Petershausen

Glonnbrücke – Petershausen

Fr, 07.06.2024 

14.00 – 15.30 Uhr
Münchner Kaffeehausgeschichten

Treffpunkt: München, Odeonsplatz  

am Hofgartentor – München

Sa, 08.06.2024 

14.00 – 18.00 Uhr
Pen & Paper: 

Dungeon & Dragons 5th edition 

Alter 16+ (mit erw. Begleitung ab 14)

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Sa, 08.06.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Offener Biergarten im Juni

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Sa, 08.06.2024 

15.00 – 17.30 Uhr
Wiesenkräuter und Waldluft –  

Kräuterführung

Treffpunkt: Parkplatz am Waldkinder-

garten Petershausen – Petershausen
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esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle
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Sa, 15.06.2024 

10.00 – 13.00 Uhr
Exkursion zu den Glonntal-Wiesen

Glonnbrücke – Petershausen

Sa, 15.06.2024 

14.00 – 16.00 Uhr
vhs-RepairCafé

Seminarraum, Industriering 8 –  

Petershausen

Sa, 15.06.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Offener Biergarten im Juni

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Sa, 15.06.2024 

18.00 – 20.00 Uhr
Lampenfieber Schülerkonzert

Katholisches Pfarrzentrum Sankt 

Laurentius – Petershausen

Mi, 19.06.2024 

19.00 – 22.00 Uhr
Treff Natur

Café Landleben – Petershausen

Sa, 22.06.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Offener Biergarten im Juni

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Sa, 22.06.2024 

19.30 – 22.00 Uhr
Klavierabend

Katholisches Pfarrzentrum Sankt 

Laurentius – Petershausen

Sa, 29.06.2024 

14.00 – 17.00 Uhr
Offener Biergarten im Juni

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

So, 30.06.2024 

12.00 – 16.30 Uhr
Wald- und Gartenfest

Pflanzgarten an der Jetzendorfer Straße 

– Petershausen

Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Für die Richtigkeit obiger Daten ist 

eine Haftung ausgeschlossen.
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Modernisierung,
Renovierung
und Neubau.

Bauzentrum Pfaffenhofen
– DIE Adresse. 

Fliesen und Bodenbeläge
aus Holz und Vinyl.

Bauzentrum Pfaffenhofen | Raiffeisenstraße 1 | 85276 Pfaffenhofen
www.bauzentrum-pfaffenhofen.de | Sonntags SchauSonntag von 13 - 17 Uhr

Jedes Jahr kündigt der Kiebitz mit sei-

nen lauten „Kie-witt!“-Rufen den Be-

ginn des Frühjahrs an und beeindruckt 

mit seinen spektakulären Flugmanö-

vern. Auch hier in der Gemeinde findet 

man den hübschen Frühjahrsboten 

noch. Leider kann man dem markanten 

Ruf der Kiebitze immer seltener lau-

schen, denn seine Bestandsentwicklung 

ist besorgniserregenden: Allein zwi-

schen 1980 und 2016 ist der Bestand um 

93% zurückgegangen und die Vogelart 

ist in Bayern stark gefährdet. 

Der Kiebitz hat es aber auch nicht gera-

de leicht: Seine Brutgebiete verkleinern 

sich durch neue Bebauungen, die Be-

wirtschaftung der Felder verändert sich 

stark und verschlechtert die Lebensbe-

dingungen für den Kiebitz erheblich. 

Auch Fressfeinde wie der Fuchs sind 

deutlich häufiger als früher. Und zudem 

macht ihm der zunehmende Freizeit-

druck zu schaffen. Der Vogel brütet auf 

Äckern. 

Am liebsten immer wieder am selben 

Platz – sozusagen ein Gewohnheitsvo-

gel. Kommt ein neugieriger Mensch 

oder Hund vorbei, so flüchten die  

Kiebitzeltern und lassen ihre Eier bzw. 

Jungen zurück. Diese kühlen aus oder 

werden zur leichten Beute für Fressfein-

de. Doch wenn keine Küken mehr groß-

gezogen werden, erlöschen auch noch 

die letzten Vorkommen im Dachauer 

Landkreis. 

Netzwerk Kiebitz

Deshalb helfen seit 2016 die Dachauer 

Landwirte und der Landschaftspflege-

verband Dachau e.V. im Rahmen des 

Projektes „Netzwerk Kiebitz“ zusam-

men und versuchen, durch Schutz der 

Nester bei Bewirtschaftung und lebens-

raumverbessernde Maßnahmen diesem 

Ureinwohner unserer Heimat unter die 

Flügel zu greifen.

Doch für den Bruterfolg 2024 braucht 

das „Netzwerk Kiebitz“ auch die Unter-

stützung der Bevölkerung. Deshalb bit-

ten die Akteure darum, dass folgende 

Verhaltensregeln zwischen dem 1. März 

und dem 31. Juli eingehalten in der frei-

en Landschaft eingehalten werden. 

	❚ Bleiben Sie auf den befestigten 

Wegen

	❚ Leinen Sie ihren Hund an

	❚ Verzichten Sie auf die Nutzung von 

Drachen, Drohnen oder sonstige 

Fluggeräte

	❚ Folgen Sie den Hinweisen auf der 

Beschilderung in den Brutgebieten

Damit ist dem Kiebitz und auch ande-

ren Vogelarten während der Brutzeit 

sehr geholfen. Die Jungen können stö-

rungsfrei aufwachsen und so kann man 

auch in den nächsten Jahren den Kie-

bitz den Frühling mit seinem markan-

ten „Kie-witt!“ ankündigen hören.

Gerne informiert Sie der Landschafts-

pflegeverband Dachau (Tel. 0 81 31 / 

279 53 11, E-Mail: lpv-dachau@t-online.

de) zu allen Fragen rund um das Thema 

Kiebitz und Kiebitzschutz.

Text: Sebastian Böhm

Der Kiebitz – ein gefährdeter Gemeindebewohner
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Dachauer Straße 17, 85238 Kollbach, Tel. 0 81 37 / 52 62
 

B&M Wasserwelt

Osmose-, Tafelwasser- & 
Enthärtungsanlagen
Filtration, Armaturenaustausch
Installation / Wartung / Reparatur 
aus einer Hand

Eric Mittl-Biering
0172-5 62 29 46 
https://bm-wasserwelt.de

 

M e h r  a l s  n u r  W a s s e r

Der Frühling naht und wir  begrüßen das „Leben“! 
Die Tage werden spürbar länger und wärmer. Die Vögel zwitschern ihre schönsten Lieder und viele Gärten blühen um die 

Wette. Die Wiese wird durch die wachsenden Blumen bunter und die Tiere erwachen und schlüpfen aus ihrer langen „Ruhe-

zeit“. Der lang erwartete Frühling ist endlich da und die Kinder beobachten mit großer Begeisterung die Veränderungen in 

der Natur und warten gespannt auf das Osterfest.

Als eines der ältesten Feste ist das Osterfest eine ma-

gische Zeit, in der unsere Kinder mit Geschichten aus 

dem Leben Jesu von den pädagogischen Mitarbeitern 

der Einrichtung begleitet werden. Das gemeinsame 

Erleben des Osterfestes und den allseits bekannten 

Ostertraditionen schweißt Groß und Klein zusam-

men. Das Lied „Stups, der kleine Osterhase“ gehört 

ebenso zu Ostern im Haus für Kinder Arche Noah 

dazu wie das Suchen der Ostereier und das gemeinsa-

me Erleben der Ostergeschichte. Gemeinsam mit den 

Kindern wollen wir uns auf die Suche nach bunten 

Ostereiern und natürlich auch auf die Spuren des 

Osterhasen begeben. Die Kinder sind alle schon sehr 

gespannt, welche Überraschungen sie bei der span-

nenden Suche erwarten. 

Die Geschichte der Auferstehung Jesu ist in der Früh-

lingszeit eines der wichtigsten Themen in unserer 

Kita. Eine Geschichte die von Leben und Hoffnung handelt. Für uns Christen bedeutet Ostern die Hoffnung auf das ewige 

Leben und den Glauben daran, dass Gott uns durch unser ganzes Leben hindurch begleitet. Am Osterfest geht es um Hoff-

nung, Freude und Neuanfang. Das sind Gefühle, die auch die Kinder spüren, selbst wenn sie die religiöse Dimension des 

Osterfests vielleicht noch nicht vollständig erfassen können.

All diese ganzen Ostertraditionen, wecken bei den Kindern das Staunen und die Vorfreude auf das Besondere im Frühling, 

dass erwachen des Lebens. Ganz nach August Heinrich von Fallersleben wollen wir nun mit unseren Kindern, neben der 

christlichen Tradition des Osterfestes, in eine besinnliche, aber auch aufregende Osterzeit starten. 

„Kinder, Kinder! Kommt herbei, suchen wir das Osterei!

Immerfort, hier und dort und an jedem Ort.

Hier ein Ei, dort ein Ei, bald sind`s zwei und drei!

Ist es noch so gut versteckt, endlich wird es doch entdeckt.

Kommt herbei! Sucht das Ei!“

(August Heinrich von Fallersleben, 1798-1874)

Und so freuen wir uns nun auf die schöne Frühlingszeit mit all ihren wunderbaren Facetten und ganz besonders auf einen 

fleißigen Osterhasen.

� Text und Foto: Andre Börner (Haus für Kinder Arche Noah)
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85238 Petershausen · Bahnhofstr. 16 · Tel. 0 8137/50 58
www.friseur-friedrich.de

Di. 8.00 – 18.00 · Mi. 8.00 – 18.00 · Do. 8.00 – 19.00 Uhr
Fr. 8.00 – 19.00 · Sa. 7.30 – 13.00 Uhr

Im Jahr 2020 starteten an der Grund-

schule Petershausen zwei gebundene 

Ganztagesklassen in einem neu gebau-

ten Zusatzgebäude, in dem im Erdge-

schoss die Mensa untergebracht ist. Für 

den Kooperationspartner Zweckver-

band Jugendarbeit im Landkreis Dachau 

wurde im Erdgeschoss der Schule noch 

ein wunderbares Betreuungs- und 

Spielzimmer eingerichtet, in dem die 

Ganztageskinder z. B. ihre Mittagspau-

se oder die Anschlussbetreuung von 

15.30 – 17.00 Uhr verbringen. Viele Ab-

läufe, die eine ganztägige Betreuung 

von Schulkindern mit rhythmisiertem 

Unterricht und Freizeitangeboten mit 

sich bringt, mussten erst gefunden und 

erprobt werden. Viele Gespräche waren 

hier mit allen Beteiligten nötig. 

Die Gemeinde Petershausen unterstützt 

uns dabei fortlaufend bei der Organisa-

tion, der Verwaltung, der Finanzierung 

und ist immer zu einem Gespräch be-

reit. Für die Eltern fallen lediglich die 

Mittagessenskosten und ggf. Material-

kosten an. 

Nach nun fast vier Jahren haben wir bis 

zur Jahrgangsstufe vier den gebunde-

nen Ganztag, wobei im Moment die 

Jahrgangsstufe drei keine Ganzta-

gesklasse hat. Woran liegt das? Eine 

Schulklasse darf nach Vorgaben des Kul-

tusministeriums erst ab dem 29. Schüler 

geteilt werden, unabhängig davon, ob 

eine Nachfrage nach Ganztagesplätzen 

vorhanden ist. Somit ist die Schule im-

mer davon abhängig, wie stark ein Jahr-

gang ist und wie viele Eltern ihre Kinder 

in den Ganztag anmelden möchten. Es 

bleibt also jedes Jahr im Frühjahr zur 

Schuleinschreibungszeit spannend! 

Viele Ganztageseltern sind sehr zufrie-

den mit dem Angebot, was man daran 

sieht, dass Geschwisterkinder ebenfalls 

wieder im Ganztag angemeldet wer-

den. Das freut uns als Kollegium natür-

lich, zeigt es doch, dass wir die pädago-

Ein Rück- und Ausblick

Fast vier Jahre Ganztag an der Grundschule Petershausen

gische Arbeit richtig gestalten. Zudem 

gibt es tatsächlich jedes Jahr Gastschul-

anträge aus angrenzenden Gemeinden 

aufgrund des gebundenen Ganztages.

Was macht den gebundenen Ganztag 

so besonders? Im Ganztag gibt es z. B. 

die „bunten Stunden“, die vom Koope-

rationspartner mit Sozialpädagogen 

oder Betreuern abgedeckt werden und 

in den Schultag eingebunden sind. Die-

se „bunten Stunden“ sind sportliche, 

kreative, soziale, freizeitpädagogische 

und musische Angebote. Die Kinder 

können dabei ihren Neigungen nachge-

hen und auch Neues ausprobieren, z. B. 

sägen die Kinder in der Holzwerkstatt, 

bereiten sich „gesunde Snacks“ zu, spie-

len Brettspiele oder bewegen sich tän-

zerisch. Diese „bunten Stunden“ sind 

ein Ausgleich zum Unterricht und gefal-

len den Kindern sehr. Im Ganztag ha-

ben die Kinder, da sie ja bis 15.30 Uhr 

unterrichtet werden, keine „gewöhnli-

chen „Hausaufgaben“ auf. Die Übungs-
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Kinder aus dem Ganztag in den Lernecken.
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zeit kommt aber nicht zu kurz, denn die 

Kinder haben sogenannte Lernzeiten, 

also Stunden, in denen z. B. Deutsch 

oder Mathematik vertieft geübt wer-

den. Oftmals ist hier eine zweite Lehr-

kraft zur Differenzierung dabei. 

Als Lehrkraft einer Ganztagesklasse ver-

bringt man nicht nur den Vormittag mit 

den Kindern, sondern ist z. B. auch beim 

Mittagessen dabei, hat sie am Nachmit-

tag in Sport oder in der Lernzeit. Man 

entwickelt dadurch einen intensiveren 

Bezug zu den Kindern. Das gemeinsa-

me Mittagessen ist fester Bestandteil im 

gebundenen Ganztag, ebenso die sich 

anschließende aktive Bewegungs- und 

Spielepause.

Wie kann die Schulentwicklung hin-

sichtlich des Ganztages zukünftig wei-

tergehen? Nicht jedes Jahr im Frühjahr 

zu bangen, ob eine Ganztagesklasse zu-

stande kommt, wäre schön und für die 

Planungen hilfreich. Genügend Lehrer-

stunden sicher zu haben, wäre auch ein 

Idealfall. Was das Gesamtkollegium be-

wirken kann, ist eine ständige Anpas-

sung hinsichtlich der Qualität und der 

Organisation des gebundenen Ganzta-

ges hier im Haus. Wünschenswert wäre 

auch innerhalb der Gesellschaft und El-

ternschaft die Erkenntnis, dass es eine 

hochwertige ganztägige Betreuung 

nicht gänzlich „kostenneutral“ geben 

kann und auch eine vermehrte Wert-

schätzung unserer pädagogischen Ar-

beit würde uns freuen. Der gebundene 

Ganztag an der Grundschule Petershau-

sen ist nun mittlerweile ein bewährtes 

Konzept mit einer Vielzahl an Beteilig-

ten, die sich alle sehr viele Gedanken 

zum Wohle der Kinder machen.

Text: Alexandra Wolff, Rektorin 

Grundschule Petershausen

Neuverlegung und Renovierung

Wollen Sie in der  

nächsten Ausgabe  

mit Ihrer Anzeige dabei sein?

Dann rufen Sie uns an:  

Telefon 0 81 61 / 7 87 14 22

ARCHITEKTURBÜRO
ENERGIEEFFIZIENZ-EXPERTE

TEL: 0 81 37 / 27 72
WWW.ARCHITEKT-MITTL.DE

LUDWIG MITTL DIPL.ING. (FH) ARCHITEKT
DACHAUER STR. 18
85238 PETERSHAUSEN

ENERGIEEFIZIENTES PLANEN
BEI NEUBAU UND BESTAND
FÜR GEWERBE UND PRIVAT

Naturheilpraxis Marina Bader
-Heilpraktikerin-

·Akupunktur

·Ganzheitliche   
 Naturheilverfahren

Gewerbestrasse 11, 1. Stock

85229 Markt Indersdorf

Termine nach telefonischer Vereinbarung

0151-43326271                   www.naturheilpraxis-marinabader.de

www.naturheilpraxis-marinabader.de

l Akupunktur
l  Kräutertherapie
l  Cranio-Sacrale-Therapie

Gewerbestraße 11, 1. Stock
85229 Markt Indersdorf
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung 0151-43326271       

Naturheilpraxis Marina Bader
-Heilpraktikerin-

·Akupunktur

·Ganzheitliche   
 Naturheilverfahren

Gewerbestrasse 11, 1. Stock
85229 Markt Indersdorf

Termine nach telefonischer Vereinbarung

0151-43326271                   www.naturheilpraxis-marinabader.de
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Anfang Februar haben die Schüler der Mittelstufe der ASP 

ihre selbstentwickelten Produkte im Rahmen einer kleinen 

Messe an der Schule vorgestellt. Vorangegangen war eine 

dreimonatige Projektphase. Die Schüler wurden in Gruppen 

zusammengestellt. Hier sollten sie in drei Etappen ein Produkt 

entwickeln. 

Im Verlauf der ersten Phase sollten sie sich gemeinsam auf ein 

Produkt einigen. Hierfür sollten sie einen Budget-Plan erstel-

len, welchen sie zuvor im Wirtschafts-Unterricht kennenge-

lernt hatten. Als letztes sollten sie in dieser Phase einen Proto-

typ ihres Produkts erstellen. 

In der zweiten Phase 

sollten sie ein Plakat 

oder einen Flyer erstel-

len. Dies war die Auf-

gabe für das Fach Eng-

lisch. Auch sollten sie 

sich nun in den Bereich 

der Werbung bege-

ben. Hierfür sollten sie 

einen Werbespot für 

das Fernsehen oder 

das Radio aufnehmen. 

In der letzten Phase 

sollten sich die Schüler 

auf die Messe vorbe-

reiten und in die Pla-

nung ihres Messe-Stan-

des gehen.

Als es nun so weit war, war die Aufregung natürlich groß. 

Nicht nur bei den Schülern, sondern auch bei den Besuchern, 

Eltern und Lernbegleitern. Die Ergebnisse waren fantastisch: 

Es wurden verschieden Spiele entwickelt, ein Brettspiel und 

ein Paper-Pen-Game. T-Shirts speziell für Teenager wurden 

designt. Ein Lego-Comic wurde verfasst. Zwei Getränke wur-

den zusammengemixt, ein Erfrischungsgetränk und ein Sport-

getränk. Auch Parfum wurde zusammengestellt, sowohl in 

fester als auch in flüssiger Form. 

Alles in allem haben sich die Kleinunterneh-

mer auf dem Feld der Produktentwicklung 

bewiesen und konnten alle überzeugen!

Wer sich das genauer anschaue möchte findet 

über den QR-Code mehr Infos zur Messe.

Text und Fotos: Veronika Murray

Kleinunternehmer in Petershausen!

REBA-VERLAG GmbH, Gutenbergstr. 11, 85354 Freising
reinbacher@reba-verlag.de, www.reba-verlag.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben / 
Lebenslauf) per Mail an reinbacher@reba-verlag.de.

Anzeigenberater (m/w/d) 
Aufgabengebiet:
 Betreuung bestehender Anzeigenkunden
 Neukundenakquise 

Ihr Profil
 Kommunikationsgeschick
 Freude im Umgang mit Menschen
 Erstellen von Angeboten für Anzeigen

Es erwarten Sie
 interessante Produkte
 ein starker Partner an Ihrer Seite
 leistungsbezogene, gute Bezahlung

Werbefinanzierte Publikationen wie z.B. Bürgerjournale  
und Gemeindeblätter erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Durch zunehmenden Bedarf suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einen

Ein Produkt von uns halten Sie in Ihren Händen.

Wir suchen Verstärkung! 

- Grabmale und Einfassungen
- Urnen- und Gedenksteine
- Grababdeckungen
- Gravuren für Urnenplatten
- Inschriften und Ornamente
- schmiedeeiserne Kreuze 

- Naturstein für Haus und Garten
- Restaurierung und Denkmalpflege

Tel. 08137 – 5251 Glonnweg 4 85238 Petershausen 
www.steinmetz-gschwendtner.de

über 135 Jahre Steinmetz – Tradition in der Region
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Beautybehandlungen
Wimpernverlängerung
Maniküre & Pediküre
Wellnessmassagen
Make-up · Waxing

Neumodellage mit Gel
Naturnagelverstärkung 

mit Gel und Shellac
Ampertalstraße 4A · 85391 Allershausen

Tel. 0 81 66/9 94 30 86 · Fax 0 81 66/9 95 41 78
Mobil 01 74/3 35 36 30

info@magie-der-schoenheit.de
www.magie-der-schoenheit.de

Ihr Kosmetikstudio

Nicht nur die Schüler und Schülerinnen an der aktiven Schule 

in Petershausen bekommen die Möglichkeit im Unterricht 

ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten im Alltag unter Beweis zu 

stellen. Auch die Eltern unseren Einrichtungen haben vielfäl-

tig Gelegenheit ihre Talente einzubringen. Bei uns kommen 

nicht einzelne Kinder an die ASP sondern ihr kommt als Fami-

lie zu uns ans Haus. Was uns riesig freut. So ein Haus wie un-

seres entwickelt sich ständig weiter. Nicht nur in der Pädago-

gik wird hart gearbeitet, auch unser Schulgarten hat es ab 

und an nötig auf Vordermann gebracht zu werden. 

Unser aktuelles Projekt war mehr Stauraum für die zahlrei-

chen Gartengerätschaften zu schaffen. Nach ein bisschen Her-

umfragen im Kollegenkreis tat sich für uns eine tolle Gelegen-

heit auf. Eine Kollegin aus dem Kindergarten hat in der Reit

sportanlage in Pfaffenhoffen/Reisgang gefragt, ob sie viel-

leicht Hütten haben, die sie nicht mehr benötigen. Diese 

konnte sich vorstellen uns zwei ausrangierte Gartenhütten 

kostenfrei zu überlassen. Das war schon mal super toll! Doch 

die Kucks an der Geschichte war, dass wir die bereits zusam-

mengebauten, unhandlichen und schweren Hütten von den 

Maßen 2 m x 2 m erstmal nach Petershauen bekommen muss-

ten. Die Schule verfügt über eine Plattform, auf der anfallen-

de Aufgaben eingestellt werden. Auf dieser können Eltern 

frei wählen und die passenden Aufgaben für sich heraussu-

chen, um ihre Elternarbeitsstunden die für jede Familie bei 

uns am Haus anfallen abzuleisten. Und tatsächlich hat auch 

diese knifflige Aufgabe das passende Elternteil gefunden.  

Josef B., ein Vater, mit dem passendem Equipment, hängte 

seinen Trailer ans Auto und düste los, um uns die Hütten fest 

verschnürt anzuliefern. Nicht unerwähnt darf bleiben, dass 

wir für die unerlässliche Aufgabe des Auf- und Abladens der 

Hütten mit einem Bagger und Gabelstapler natürlich auch  

jemanden gefunden haben. 

Dann war es so weit 

die Hütten waren tat-

sächlich da! In diesem 

Moment wurde uns 

das ganze Ausmaß un-

serer Aktion nochmal 

deutlich. Die Hütten 

sind ordentlich in die 

Jahre gekommen. Die 

Wände halten nicht 

mehr ganz zusammen 

und die Dächer müs-

sen zum Teil komplett 

neu gedeckt werden. 

Doch nach dem Motto 

„geht nicht gibt’s 

nicht“, krempelte Jo-

sef B. die Ärmel hoch 

und machte sich mit 

einem weiteren Vater, 

dem Boris. B, an die 

Arbeit. Josef B. brach-

te als gelernter Tisch-

ler alle Fertigkeiten mit, um die 

Hütten wieder einsatzfähig zu 

machen. 

Die Zusammenarbeit war für alle 

eine Win-Win-Situation. Sie zeigt 

auf, wie wertvoll der Einsatz der 

einzelnen Familien bei uns am 

Haus ist. Die beiden Männer ver-

band nun durch die Arbeit an 

mehreren Wochenenden eine 

neue Gemeinsamkeit, Boris B. 

lernte beim Dachdecken der Hüt-

ten ganz neue handwerkliche Tä-

tigkeiten kennen, der Schulgar-

ten bekommt tollen Stauraum 

und die alten Hütten müssen 

nicht entsorgt werden, sondern 

erstrahlen nun im neuen Glanz. 

Die gesamte ASP freut sich über 

den engagierten Einsatz der bei-

den Väter und über die tollen handwerklichen Fertigkeiten an 

den unsere Kinder, Schüler und Schülerinnen aktiv erleben 

können wie vielfältig und bereichernd ihr zukünftiges Ar-

beitsfeld aussehen könnte. 

Die APS sagt herzlichen Dank an Josef B. & Boris B. 

Text und Fotos: Kamila Oelkers

Aktive Schule Petershausen eine Schule für die ganze Familie
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… die Jahresuhr steht niemals still. Nach 

der besinnlichen Weihnachtszeit stand 

mit dem Fasching das nächste große 

Fest auf dem Programm des Kinderhau-

ses St. Laurentius. Ganz in dem von den 

Kindern abgestimmten Motto „Unter-

wasserwelt“ verwandelte sich das Kin-

derhaus durch liebevoll gestaltete De-

korationen in einen geheimnisvollen 

Meeresgrund. Mit einem „verrückten 

Tag“ und einer „Pyjamaparty“ in den 

einzelnen Gruppen gab es einen klei-

nen Vorgeschmack auf die große Fa-

schingsparty mit dem gesamten Kinder-

haus. Diese startete mit einem reichhal-

tigen gemeinsamen Frühstück, bei dem 

die beliebten süßen Krapfen natürlich 

nicht fehlen durften. Mit verschiedenen 

Spielestationen wie Kinderschminken, 

Ponyreiten oder Kinderdisco wurde den 

Kindern ein abwechslungsreiches und 

lebendiges Programm angeboten. Zum 

krönenden Abschluss durfte die belieb-

te Polonaise durch das ganze Haus na-

türlich nicht fehlen. Mit Marmelade in 

den Mundwinkeln und strahlenden 

Kinderaugen beendete das Kinderhaus 

St. Laurentius die 5. Jahreszeit mit vie-

len tollen Erlebnissen.

Januar, Februar, März, April…

Unser Pfarrvikar Herr Ruderer besuchte 

uns im Februar und erzählte den Kin-

dern viel über die Gestalt des Heiligen 

St. Blasius, der als einer der vierzehn 

Nothelfer gilt. Die Kinder bekamen zu-

dem die Möglichkeit den Blasiussegen 

in Empfang zu nehmen, der als Schutz 

vor Halskrankheiten und anderem Übel 

gilt. Voller Freude sehen wir der ge-

meinsamen Osterfeier am 22. März ent-

gegen. Die christlichen Werte wie Glau-

be und Hoffnung wurden hierbei auf 

kindgerechte Art und Weise aufgear-

beitet. Der Höhepunkt des Festes war 

natürlich die Suche nach den ganz indi-

viduell gestalteten Osternestern, die 

unter anderem mit einem Schokohasen 

aus dem Fairtrade-Laden in Petershau-

sen bestückt wurden.

Eine weitere liebgewonnene Tradition 

war der Besuch der Augsburger Schau-

bühne, bei dem auch die Kinder des 

Mosaik-Kindergartens teilnahmen.

Groß und Klein erlebten hier unter viel 

Gelächter das unterhaltsame Stück „Das 

NEINhorn“. In dem kindgerechten Stück 

geht es um Autonomie, das kindliche 

Nein-Sagen als kleinen Akt der Rebelli-

on und vor allem um das Abenteuer 

Sprache.

Auch für die Vorschüler steht ab sofort 

die Sprache mehr im Blickpunkt. Mit 

dem Start des Sprachprogramm „Wup-

pi“ wird nun in wöchentlichen Einhei-

ten die phonologische Bewusstheit der 

Sprache gefördert.

Und weil die Jahresuhr niemals still-

steht, geht es im Kinderhaus St. Lauren-

tius auch in den kommenden Wochen 

und Monaten mit vielen spannenden 

Foto: Glonntaler Biberbau

meteg.de

KACHELÖFEN &  
KAMINE

Schulstr. 21 · Pfaffenhofen a. d. Ilm · 08441 80850 

und lehrreichen Aktionen weiter, auf 

die wir alle gespannt sein dürfen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle auch 

bei unserem fantastischen, tatkräftigen 

Elternbeirat. Dieser steht uns bei vielen 

(manchmal auch spontanen) Aktionen 

mit helfender Hand zur Seite und auch 

werden durch eine „kleine Finanzsprit-

ze“ besondere Anlässe wie der Theater-

besuch möglich.

Voller Vorfreude auf den baldigen Früh-

ling verabschiedet sich das Team und 

die Kinder vom Kinderhaus St. Laurenti-

us mit sonnigen und warmen Grüßen.

Text und Foto: Nadine Sedlmair

Gemeinsamer Nach

mittag bei Kaffee und 

Kuchen im Biberbau
Am Freitag, den 1. März 2024 ver-

brachten einige Eltern mit den Kin-

dern und dem Team des Glonntaler 

Biberbaus den Nachmittag gemein-

sam bei Kaffee und Kuchen. Das  

Eltern-Café soll den Eltern die Mög-

lichkeit geben, sich untereinander 

besser kennenzulernen und gemein-

sam mit dem Personal, bei entspann-

ter Atmosphäre, Zeit zu verbringen. 

Das Eltern-Café wurde gut besucht  

und es war eine schöne Zeit für die  

Kinder, die Eltern und das Team der  

Kinderkrippe. 

Vielen Dank allen Bäckern und Hel-

fern. � Text: Julia Koske
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… im Februar 2024 verabschiedete der 

2. Bürgermeister Herr Wolfgang Stadler 

und das Krippenteam vom Glonntaler 

Biberbau Frau Anna-Maria Trapp, die 

langjährige Reinigungskraft in den 

wohlverdienten Ruhestand. 

Das gesamte Team und Herr Stadler 

wünschten Frau Trapp eine gute Zeit 

und bedanken sich für die tolle und 

treue Arbeit. Neben der Rede und der 

Aufmerksamkeit von Herrn Wolfgang 

Stadler verabschiedete Frau Julia Koske 

Frau Trapp im Namen des gesamten 

Teams mit einem personalisierten Wein-

glas und Leckereien. Danach durften 

sich alle die selbstbelegten Partybrezen 

schmecken lassen. 

Vielen Dank an alle Reinigungskräfte in 

den verschiedenen Einrichtungen, denn 

ohne euch läuft nichts. 

Text: Julia Koske

Jede Zeit geht einmal zu Ende…

Fotos: Glonntaler Biberbau

Immer wieder kommt 

ein neuer Frühling …
… oh wie schön, dass es jedes Jahr 

Frühling wird. Auch wir in der Kin-

derkrippe freuen uns, dass es wärmer 

wird, die Vögel singen, die Blumen 

blühen, usw. Wir können wieder 

mehr in den Garten gehen, die Spiel-

plätze werden unsicher gemacht und 

wir erfreuen uns an dem Erwachen 

der Natur. 

Neue Fingerspiele halten im Morgen-

kreis Einzug, Lieder über den Frühling 

werden gesungen, Projekte warten 

auf die Kinder, wie das Einfärben von 

weißen Tulpen in verschiedenen Far-

ben. Dies war für die Kinder ein High-

light in diesem Frühling. Das Basteln 

der Osternester steht im März auf 

dem Programm und das gemeinsame 

Osterfest am 27.03.2024 bildet den 

Abschluss. � Text: Julia Koske

Symbol der Liebe & 
  Zusammengehörigkeit

Wir bieten Euch über 500 Designbeispiele 

zum Anfassen und Fühlen und die 

Möglichkeit der individuellen Gestaltung 

Eurer Wunsch-Trauringe am modernen 3D-Designer mit 

kompetenter und fachkundiger Beratung. Für die kostenlose 

Innengravur bieten wir ebenfalls viele Designmöglichkeiten. 

Uhren & Schmuck 
Wolfgang Triffterer 

Uhren & Schmuck  Wolfgang Triffterer  ·  Schulstr. 2  ·  85276 Pfaffenhofen  ·  Tel. 08441 7893000   ·  www.uhrmacher-pfaffenhofen.com
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In den Faschingsferien besuchten wir, 

mit den Hortkindern vom Haus für Kin-

der Arche Noah, die Schreinerei Benno 

Huber in Petershausen.

Wir wollten den Kindern die Möglich-

keit geben, einen Blick hinter die Kulis-

sen zu werfen und etwas über das Be-

rufsfeld Schreiner zu lernen.

Wir machten uns zu Fuß auf den Weg 

durch Petershausen und marschierten 

zur Schreinerei. Dort angekommen, 

wurden wir von Benno Huber herzlich 

begrüßt. Er lud uns in die Werkstatt ein 

und erklärte den Kindern zuerst die ver-

schiedenen Holzarten, die im Eingangs-

bereich lagern. Dabei durften die Kin-

der auch ein kleines Stück Zirbelholz in 

die Hand nehmen.

Bevor es weiterging, erzählte er uns wie 

viele Mitarbeiter sein Betrieb hat, von 

den Auszubildenden über die Gesellen, 

bis zu den Meistern.

Danach zeigte uns Herr Huber die ver-

schiedenen Stationen der Schreinerei. 

Er erklärte die verschiedenen Maschi-

nen und was daran gearbeitet wird. 

Auch den Bauplan für eine Kommode 

durften wir uns ansehen.

Das Highlight war die CNC-Fräse. Herr 

Huber legte ein Stück Buchenholz in die 

CNC-Fräse und schaltete sie ein. Die Kin-

der und auch wir Erwachsene schauten 

ganz gespannt. Als die Maschine fertig 

war, überreichte uns Benno Huber das 

Brett mit der Aufschrift:

Hortbesuch 2024 

Schreinerei Benno Huber

 Darüber haben wir uns sehr gefreut.

Besuch bei Schreinerei Benno Huber

Die Kinder wollten natürlich wissen wie 

viel so eine tolle Maschine kostet und 

um den Kindern die Summe verständ-

lich zu machen, erklärte Herr Klimsch 

ihnen, dass das so viel ist wie mehrere 

Lamborghini. Das hat vor allem unsere 

Jungs beeindruckt.

Danach zeigte er uns auch noch das 

Holzlager. Dieses wurde so designt, dass 

den Mitarbeitern möglichst viel schwe-

re körperliche Arbeit abgenommen 

wird. Die Kinder bestaunten vor allem 

den elektrischen Hubwagen. Herr Hu-

ber erzählte den Kindern auch wie groß 

der Fuhrpark der Schreinerei ist. Am 

Ende der Führung konnten die Kinder 

noch Fragen stellen und Benno Huber 

beantwortete alle geduldig.

Zum Abschluss bekam jeder noch ein 

schönes Stück Zirbelholz. Unseren Kin-

dern hat der Besuch in der Schreinerei 

sehr gut gefallen und wir wissen nun 

alle mehr über den Beruf des Schrei-

ners.

Text und Foto: Ramona Wambach

Hebammen-KooperationHebammen-Kooperation
 Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen Jetzendorferstr. 4, 85238 Petershausen

Hebammenbetreuung durch Schwangerschaft,  
Geburt und Wochenbett mit Zusatzleistungen von A wie Atemtherapie,  

B wie Beckenbodentraining, C wie Craniosacraltherapie  über H wie Heilpädagogik  
bis zu O wie Osteopathie, T wie Trageberatung und Y wie Yoga 

Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  Wir bieten euch ein großes Online-Angebot  
und freuen uns euch so zu begleiten.und freuen uns euch so zu begleiten.  

Susanne Böhm für die Hebammen-KooperationSusanne Böhm für die Hebammen-Kooperation
 08137-304773 · susanne.boehm@it-crew.net

Christian Sailer
Allianz Generalvertretung
Bahnhofstraße 13a
85238 Petershausen
Telefon	08137.9 9111

Telefax	 08137.9 9113
Christian.Sailer@allianz.de
www.sailer-allianz.de
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Der Waldkindergarten wächst
Seit Jahren erfreut sich der 

Waldkindergarten Petershau-

sen hoher Beliebtheit bei na-

turverbundenen Familien aus 

Petershausen und den Nach-

bargemeinden. Inzwischen ist 

die Nachfrage derartig gestie-

gen, dass wir nun einen weite-

ren, walderfahrenen Kinder-

pfleger eingestellt haben, um 

mehr Kinder aufnehmen zu 

können.

Seit März 2024 werden 30 Kinder in einem teiloffenen Kon-

zept von insgesamt drei pädagogischen Fachkräften, zwei 

pädagogischen Ergänzungskräften sowie mindestens einer 

Hilfskraft betreut.

Teiloffen bedeutet: Morgen- und Abschlusskreis finden in 

zwei festen Kerngruppen statt, in den Stunden dazwischen 

wählen die Kinder frei aus zwei bis drei Plätzen und pädago-

gischen Angeboten. Die Kinder profitieren erkennbar von 

dem hohen Maß an Selbst- und Mitbestimmung in ihren Bil-

dungsprozessen, von individueller Förderung in kleinen 

Gruppen und erleben noch mehr pädagogische Vielfalt.

Gemeinsam mit den Kindern haben wir im Februar zwei 

neue, gemütliche Kreise eingerichtet. Vielen Dank an Wald-

besitzer Hans Hörmann, der uns seit vielen Jahren tatkräftig 

unterstützt! Er hat uns nicht nur erlaubt, auf seinem Grund 

einen Kreis einzurichten, sondern uns auch noch sechs gesun-

de Stammstücke als Sitzgelegenheiten geschenkt.

Ab September sollen dann 35 Kinder im Alter von fast drei 

Jahren bis zum Schuleintritt betreut werden. Es sind in allen 

Altersstufen noch Plätze zu vergeben, nähere Informationen 

finden Sie auf unserer Homepage.

Text und Fotos: Felix Seidenberger, pädagogische Leitung 

Waldkindergarten Petershausen e.V.

Ein FSJ im Waldkindergarten
In meinem Freiwilligen Sozialen 

Jahr im Waldkindergarten Pe-

tershausen erlebe ich ein Jahr vol-

ler neuer Eindrücke und Verbun-

denheit mit der Natur. Jeder Tag 

ist ein neues Abenteuer, in dem ich 

den Wald besser kennenlerne. 

Hier, unter dem grünen Blätter-

dach, entdecke ich nicht nur die 

verschiedenen Bäume und Tiere, 

sondern auch eine ganz neue Per

spektive auf Pädagogik. 

Im Verlauf des Jahres hatte ich 

zahlreiche bewegende Erlebnisse 

mit den Kindern. Durch meine Ar-

beit im Waldkindergarten lerne 

ich unglaublich viel über den Um-

gang mit Kindern und wie man sie 

am besten unterstützen kann. Ich 

genieße die Freiheit, die der Wald 

bietet, um gemeinsam die Fanta-

sie der Kinder und ihre Neugierde 

auf die Welt um sie herum zu för-

dern.

Im Waldkindergarten ist die Lärm-

belästigung, die oft in traditionel-

len Kindergärten zu finden ist, 

kaum spürbar. Stattdessen umgibt 

mich die Geräuschkulisse der  

Natur, die eine einzigartige und 

angenehme Arbeitsatmosphäre 

schafft. Das Team ist sehr freundlich und offen für neue Ideen 

und durch sie habe ich gelernt, viel achtsamer durch den 

Wald zu gehen als zuvor. 

Ein typischer Tag im Waldkindergarten beginnt mit einem 

Morgenkreis und mit einem Spaziergang zu einem der fest-

gelegten Plätze im Wald. Dort, umgeben von Bäumen und 

Vogelgezwitscher, wird nicht nur gespielt, sondern auch Wis-

sen über den Wald und seine Bewohner vermittelt. Es ist fas-

zinierend zu sehen, wie die Kinder in dieser natürlichen Um-

gebung aufblühen. Ihre Neugier und ihre Freude am Entde-

cken sind ansteckend. Jeder Tag bietet neue Herausforderun-

gen und lässt mich eine ganz besondere Art des Lernens er-

kunden, die mich für meine zukünftige berufliche 

Orientierung und auch für mein weiteres Leben bereichert. 

Ich bin dankbar für dieses Jahr im Waldkindergarten, das 

nicht nur meine persönliche Entwicklung fördert, sondern 

auch meine Weise die Natur zu betrachten, verändert. 

Für September wird wieder jemand für ein FSJ oder BFD im 

Waldkindergarten Petershausen gesucht und du kannst 

ebenfalls eine unvergessliche Zeit voller Natur, Spaß und per-

sönlicher Entwicklung erleben. Entdecke deine Leidenschaft 

für die Natur und die Freude an der Arbeit mit Kindern.

Text und Fotos: Yule Bruch, Waldkindergarten Petershausen
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Rechtsanwälte 
Tomas und Martina Hacker

Sylvia Holland
(Fachanwältin f. FamilienR)

Tätigkeitsbereiche:

Marbacher Straße 6 · 85238 Petershausen
Telefon 0 81 37/ 9 31 00 · Telefax 0 81 37/ 3 04 22 86

Bahnhofstraße 3 · 85375 Neufahrn
Telefon 0 81 65/6 91 11 23 · Telefax 0 81 65/6 91 11 24

www.kkkk.eu

Arbeitsrecht

Bank- und Kreditrecht

Baurecht

Erbrecht

Familienrecht

Gesellschaftsrecht

Grundstücks-/Immobilienrecht

Markenrecht

Mediation

Mietrecht

Steuerrecht

Unfallregulierung

Verkehrsdeliktsrecht

Versicherungsrecht

Vertragsrecht

Wettbewerbsrecht

Wirtschaftsrecht

Wohnungseigentumsrecht

Sylvia Holland Martina HackerTomas Hacker Steuerberatung für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen 

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 

steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebs-prüfungsrelevanten 

Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten. Wir sind 

erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, Pünktlich- 

keit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele. 

Seit  1. April 2017 ist neben Frau Dipl.-Volkswirt StB Dagmar Wischniewski 

Frau Dipl. oec. Univ WP StB Barbara Erdt als weitere Geschäftsführerin in der 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH tätig. 

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH  

Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen 

Tel: 08137 / 93 10 30  •  Fax: 08137 / 53 91 79  

Email: sek@kkstb.de 

Homepage: www.kkstb.de 

Steuerberatung 
für Unternehmen, Freiberufler und Privatpersonen

Dagmar Wischniewski Barbara Erdt

Wir bieten seit vielen Jahren eine umfassende Betreuung in steuerlichen, 
steuerrechtlichen, betriebswirtschaftlichen und betriebsprüfungsrele-
vanten Fragen. Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen unsere Mandanten.  
Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind. Engagement, Zuverlässigkeit, 
Pünktlichkeit und Korrektheit sind dabei unsere obersten Ziele.

K&K Steuerberatungsgesellschaft mbH
Hauptniederlassung:
Marbacher Str. 6, 85238 Petershausen
Tel.	 08137 / 309 12 30 
Fax	 08137 / 309 12 79
Zweigniederlassung:
Freisinger Str. 33a, 85229 Markt Indersdorf
Tel.	 08136 / 99 50 0 
Fax	 08136 / 99 81 50
Email: sek@kkstb.de
Homepage: www.kkstb.de

Ihre Ansprechpartner vor Ort:
Bahnhofstraße 19, 
85238 Petershausen
Tel. 08137 533-0, 
Fax 08137 533-19

Wir sind

für Sie da.

www.vr-dachau.de
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Kurze Wege, direkter Kontakt,  
kompetente Beratung und um- 
fassender Service: davon profitie- 
ren Sie als Kunde der Stadtwerke  
Dachau, Ihrem führenden Energie- 
versorger in der Region.

In unseren Kunden-Servicecentern in Dachau und  
Markt Indersdorf stehen wir Ihnen für alle Fragen zur 
Strom- und Erdgasversorgung mit Rat und Tat gerne  
zur Verfügung. 

Mehr Informationen sowie  
unsere Geschäftszeiten  
finden Sie im Internet unter  
www.stadtwerke-dachau.de  
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